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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Amtlicher Teil

Bericht der Verwaltung
Den heutigen Bericht möchten wir mit einem Hinweis zum Amts-
blatt der Gemeinde Petersberg einleiten. Das Amtsblatt der  
Gemeinde Petersberg lebt von den zahlreichen Beiträgen aus 
den Ortschaften, Vereinen, Einrichtungen und Organisationen 
und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Information über 
das gemeindliche Leben. Grundlage für die Veröffentlichung 
von Beiträgen ist das vom Gemeinderat im Jahr 2024 beschlos-
sene Redaktionsstatut. Sich häufende Beschwerden nehmen 
wir nun zum Anlass, nochmals auf die allgemeinen Regelungen 
zur Veröffentlichung hinzuweisen. Beiträge sind entsprechend 
der im Redaktionsstatut festgelegten Vorgaben einzureichen. 
Dies betrifft insbesondere Inhalt, Umfang, Bildverwendung 
und Aktualitätsbezug. Die Einreichung hat ausschließlich über 
die auf der Internetseite der Gemeinde Petersberg im Bereich 
Amtsblatt veröffentlichten Formulare und Hinweise zu erfol-
gen (https://www.gemeinde-petersberg.de/de/amtsblatt.html).  
Dort sind das Redaktionsstatut sowie die maßgeblichen  
Regelungen für jedermann einsehbar. Im Interesse einer sach-
gerechten, ausgewogenen und wirtschaftlichen Gestaltung des 
Amtsblattes sind diese Vorgaben künftig verbindlich einzuhal-
ten. Beiträge, die den geltenden Regelungen nicht entsprechen, 
können daher künftig leider nicht berücksichtigt werden. Unge-
achtet dessen wird das Engagement aller Beteiligten ausdrück-
lich begrüßt. Die vielfältigen Hinweise auf Veranstaltungen, 
Aktivitäten und Entwicklungen in der Gemeinde stellen einen 
wertvollen Beitrag für das örtliche Gemeinwesen dar.
Der zurückliegende Berichtszeitraum war unter anderem  
geprägt von relevanten Abstimmungen mit technischen Dienst-
leistern und Softwareanbietern, an die die Gemeinde vertrag-
lich gebunden ist. Ziel ist es, die bisherigen Entwicklungen so 
miteinander zu verzahnen, dass sich Verwaltungsaufwand und 
Kundennutzen künftig stärker miteinander verbinden lassen. 
Häufig fehlen bislang definierte Schnittstellen oder Verbindun-
gen zwischen den einzelnen Komponenten und Anwendungen, 
um deren Potenziale vollständig zu heben. Das soll sich nun 
sukzessive ändern.
Umfangreiche Befassungen und Diskussionen zu Grundstücks-
verkäufen und Vergabeverfahren in der Vergangenheit sorgten 
immer wieder für unterschiedliche Ansichten zwischen den poli-
tischen Gremien und der Verwaltung. Aus diesem Grund gab es 
mehrere Abstimmungstermine mit den Beteiligten unter Teilnah-
me der Fachbehörden des Landkreises Saalekreis, um künftig 
ein besseres gemeinsames Verständnis zu schaffen. Die Termi-
ne in Merseburg wurden zugleich mit mehreren Antrittsgesprä-
chen beim Straßenverkehrsamt, bei der Kommunalaufsicht und 
beim Jugendamt verbunden und umfassend genutzt.
In Drehlitz fand am 27. Februar die Ortswehrleitersitzung der 
Freiwilligen Feuerwehren statt, in der wichtige Themen zur  
aktuellen Entwicklung der Feuerwehren besprochen wurden. 
Darüber hinaus wurde eine neue Dienstanweisung mit kon-
kreten Regelungen zur Nutzung der Einsatzfahrzeuge in der  
Gemeinde Petersberg erörtert.
Seit dem ersten Quartal dieses Jahres werden kontinuierlich die 
routinemäßigen Brandschutzbegehungen durch ein beauftrag-
tes Unternehmen in allen Einrichtungen der Gemeindeverwal-

tung durchgeführt und protokolliert. Im Ergebnis müssen diese 
ausgewertet und notwendige Handlungsbedarfe durch die Ver-
waltung veranlasst beziehungsweise umgesetzt werden.
In den vergangenen vier Wochen konnte die Aufgabenerfül-
lung in den Bereichen Kasse, Kämmerei, Steuern sowie För-
dermittel und Vergaben trotz personeller Ausfälle sichergestellt 
werden. Finanzrechnung, Konten und laufende Buchhaltung 
wurden aktuell gehalten, Zahlungen fristgerecht abgewickelt, 
Grundsteuerfälle bearbeitet sowie laufende Fördermittelprojek-
te und Vergabeverfahren weitergeführt. Die Gemeinde steht bei  
diesen Aufgaben unter erhöhten Anforderungen infolge ver-
änderter rechtlicher Rahmenbedingungen. Seit dem 1. Januar 
2025 wird die Grundsteuer auf neuer Rechtsgrundlage erhoben, 
bei Vergaben ab einem geschätzten Auftragswert von 30.000 
Euro netto ist eine Abfrage des Wettbewerbsregisters verpflich-
tend, und im Umsatzsteuerrecht endet die Übergangsregelung 
für Gemeinden mit Ablauf des 31. Dezember 2026. Praktisch 
heißt das für die Gemeindeverwaltung, dass geprüft werden 
muss, welche Leistungen künftig umsatzsteuerpflichtig sind, die 
bisher möglicherweise nicht oder anders behandelt wurden.
Am 11. März fand ein Leitungsdialog unserer Hort- und Kita-
einrichtungen gemeinsam mit Vertretern der Verwaltung statt. 
Der Austausch war sehr offen und zeigte deutlich, dass unsere 
Einrichtungen täglich mit vielen Herausforderungen konfron-
tiert sind. Dieses Format soll nun quartalsweise fortgeführt und 
gegebenenfalls durch weitere Partner, wie zum Beispiel das 
Jugendamt Saalekreis, bedarfsbezogen ergänzt werden. Vor 
dem Hintergrund der Zielsetzung der Landesregierung, jedem 
Schulkind eine Ganztagsbetreuung anzubieten, soll die Hortbe-
treuung in einem mehrjährigen Prozess in unserer Gemeinde 
vollständig an die Grundschulen zurückgeführt werden. Dazu 
muss in einem nächsten Schritt das Angebot an unseren Grund-
schulen geprüft und gegebenenfalls erweitert werden. Das  
Jugendamt hat bereits signalisiert, diesen Prozess fachlich und 
gegebenenfalls auch bei der Akquise benötigter Fördermittel in-
tensiv zu begleiten.
Am 12. März fand mit Vertretern der Stadtentwicklung Hal-
le (Saale) ein Erörterungstermin zu einem möglichen nördli-
chen Saaleübergang statt, der auch teilweise Flächen unseres  
Gemeindegebietes tangieren könnte. Die vorgestellten Korri-
dore werden nun geprüft und in den Rahmen der Flächennut-
zungsplanung integriert beziehungsweise zur Diskussion ge-
stellt.
Am 13. März gab es eine Rücksprache zum geförderten Breit-
bandausbau mit Vertretern des Landkreises und der Deutschen 
Telekom. Im sogenannten „Graue-Flecken-Programm“ sollen 
nun alle noch nicht versorgten 336 Adressen beziehungswei-
se 464 Haushalte eine Glasfaseranschlussmöglichkeit erhalten. 
Nähere Informationen zum „Graue-Flecken-Programm“ sind 
auch unter https://www.saalekreis.de/de/breitbandausbau.html 
zu finden. Nachdem die Ansprache betroffener Eigentümer be-
reits begonnen hatte, wurde dieser Prozess zunächst gestoppt; 
im Mai soll es nun eine zentrale Bürgerinformationsveranstal-
tung dazu geben. Die Verwaltung prüft aktuell die Aufstellorte 
der geplanten Schaltschränke und die vorgesehenen Leitungs-
verläufe (Tiefbautrassen). Entsprechende Informationen zur 
Informationsveranstaltung erfolgen zeitnah an die betreffenden 
Adressen als Postwurfsendung und über das Amtsblatt.
Die Gemeinde Petersberg hatte im Februar den Unterhaltungs-
verband „Untere Saale“ in einem Schreiben darum gebeten, 
die Böschungspflege an der Götsche und ihren Nebengewäs-
sern möglichst so zu planen und auszuführen, dass Boden-
brüter und andere geschützte Arten im Ufer- und Randbereich 
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bestmöglich geschont werden. Angeregt wurde, Mahd- und 
Mulcharbeiten nach Möglichkeit außerhalb des sensiblen Zeit-
raums vom 1. März bis 30. September vorzunehmen. Der Unter-
haltungsverband hat hierzu bereits geantwortet und mitgeteilt, 
dass die Pflegearbeiten außerhalb des angefragten Zeitraums 
durchgeführt werden. 
Zur weiteren fachlichen Abstimmung findet im Rahmen 
des Tourenplans 2026 die 33. Gewässerschau des Un-
terhaltungsverbandes „Untere Saale“ am Montag, dem  
20. April 2026, um 9.00 Uhr statt. Treffpunkt in unserer Gemein-
de ist der Gemeindehof in der Götschetalstraße 15 in Wallwitz. 
Als Schauführer beziehungsweise Ansprechpartner nehmen 
Herr Neuhaus, Herr Dr. Küstermann und Herr Lutz teil. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. Ziel bleibt es, die notwendige Gewässerunter-
haltung mit den Belangen von Natur- und Artenschutz in einen  
ausgewogenen Ausgleich zu bringen.
Wir wünschen Ihnen allen einen guten Start in den Frühling.
Daniel Zwick
Bürgermeister der Gemeinde Petersberg

Ankündigung Sitzungstermine 
April 2026
13.04.2026, 19.00 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
im Saal der Gemeindeverwaltung

15.04.2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
im Saal der Gemeindeverwaltung

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und 
Vergabeausschusses vom 16.03.2026 bekannt: 
nicht öffentlich
Beschlussnummer: BABV 694/03/26
Der Bau- und Vergabeausschuss der Gemeinde Petersberg  
beschließt das Einvernehmen der Gemeinde Petersberg zur  
Erweiterung eines bestehenden Reifenlagers zu erteilen.

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeindesrates vom 
25.02.2026 bekannt: 
öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 682/02/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die 
Wahlbezirke für die Landratswahl im Saalekreis am 7. Juni 
2026 sowie der eventuellen Stichwahl am 28. Juni 2026 gemäß 
der beigefügten Aufstellung. Die Aufstellung wird Anlage zum  
Beschluss.
Beschlussnummer: GR BV 687/02/26
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 45 Abs. 2 Nr. 12 KVG 
LSA,
	 1.	 Die Abberufung von Herrn Zwick als Vertreter in der 
		  Gemeinde Petersberg in der Verbandsversammlung 
		  des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Saalkreis 
		  (WAZV Saalkreis)
	 2.	 Die Bestellung von Frau Günther als Vertreterin in der
		  Gemeinde Petersberg in der Verbandsversammlung 
		  des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Saalkreis 
		  (WAZV Saalkreis)

nicht öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 683/02/26
Abschluss Mietvertrag Schloss Ostrau
Beschlussnummer: GR BV 684/02/26
Auftragsvergabe – Lieferung eines MTF für die Ortsfeuerwehr 
Teicha
Beschlussnummer: GR BV 685/02/26
Auftragsvergabe – Lieferung eines Drehleiterfahrgestell LOS 1
Beschlussnummer: GR BV 686/02/26
Auftragsvergabe – Lieferung eines Drehleiteraufbau LOS 2

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeindesrates vom 
18.03.2026 bekannt: 
öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 681/02/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die als 
Anlage beigefügte Stellungnahme der Gemeinde Petersberg 
zum Entwurf des Abfallwirtschaftskonzeptes des Saalekreises.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die beschlossene Stellung-
nahme fristgerecht gegenüber dem Saalekreis abzugeben.
Beschlussnummer: GR BV 688/03/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Aufwandsentschädigungen für Wahlvorstände am 6. Septem-
ber 2026 gemäß § 9 Abs. 2 LWO LSA wie folgt:
	 •	 30,00 Euro für die Mitglieder der Wahlvorstände für 
		  den Tag der Wahl
	 •	 40,00 Euro für die Vorsitzenden der Wahlvorstände 
		  für den Tag der Wahl
Beschlussnummer: GR BV 689/03/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Aufwandsentschädigungen für Wahlvorstände am 7. Juni 2026 
sowie der potenziellen Stichwahl am 28. Juni 2026 gemäß § 9 
LWO LSA wie folgt:
	 •	 30,00 Euro für die Mitglieder der Wahlvorstände für 
		  den Tag der Wahl
	 •	 40,00 Euro für die Vorsitzenden der Wahlvorstände 
		  für den Tag der Wahl
Beschlussnummer: GR BV 690/03/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Wahlbezirke für die Landtagswahl im Land Sachsen-Anhalt am 
6. September 2026 gemäß der beigefügten Aufstellung. Die 
Aufstellung wird Anlage zum Beschluss.

nicht öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 691/03/26
Auftragsvergabe – Hydraulische Tragdeckschicht für Schotter-
straßen
Beschlussnummer: GR BV 692/03/26
Auftragsvergabe – Lieferung der Drehleiterbeladung (Los 3)

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 08. Mai 2026

Redaktionsschluss:
Dienstag, 21.04.2026, bis 12.00 Uhr
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Bekanntmachung der Wahl des Landrates 
des Landkreis Saalekreis am 07.06.2026 

Gemäß § 6 Abs.2 S.92), zuletzt geändert durch die Paragraphen 21, 30 und 69a des Gesetzes vom 
25.10.2023 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung  
vom 27.02.2004 (GVBl. LSA (GVBl. LSA S. 590) hat der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg für den 
Sonntag, den 7. Juni 2026, als Wahltag für die Landratswahl des Saalekreises und Sonntag, den 28. Juni 
2026, als potenziellen Wahltag im Falle einer Stichwahl folgende Wahlbezirke festgelegt. 

Die Wahlzeit dauert jeweils von 8 bis 18 Uhr.  

Folgende 12 Wahlbezirke wurden in der Gemeinde Petersberg für die Landratswahl des Saalekreises am 
07.06.2026 sowie ggf. notwendiger Stichwahl am 28.06.2026 gebildet:  

Wahlbezirk 001 Petersberg Wahlraum: Freiwillige Feuerwehr Petersberg,  
 OS Petersberg Ostrauer Straße 14a, 06193 Petersberg 

 

Wahlbezirk 002 Petersberg Wahlraum: KITA „Krixel Kraxel“  
                       OS Brachstedt  Brachstedt, Schulgasse 2b, 06193 Petersberg 
  

Wahlbezirk 003 Petersberg Freiwillige Feuerwehr Gutenberg 
OS Gutenberg Maschwitzer Weg, 06193 Petersberg 
                                                              

Wahlbezirk 004 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt 
                              OS Krosigk  Krosigk, Neuenhäuser 13, 06193 Petersberg 

                                                                

Wahlbezirk 005 Petersberg Wahlraum: Gemeindesaal, 
                              OS Kütten Schelmuffsky-Str. 1/2, 06193 Petersberg  

                                                                                                                            

Wahlbezirk 006 Petersberg Wahlraum: Schulhort, 
                                 OS Morl  Schulberg 8, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 007 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt 
                             OS Nehlitz  Nehlitz, Nehlitzer Hauptstr. 3, 06193 Petersberg        

                  

Wahlbezirk 008 Petersberg Wahlraum: Grundschule Ostrau, 
                              OS Ostrau Karl-Marx-Straße 97, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 009 Petersberg Wahlraum: Grundschule Sennewitz, 
OS Sennewitz Sennewitz, Karl-Liebknecht-Straße 1                     

06193 Petersberg 
                                                                                                                      

Wahlbezirk 010 Petersberg Wahlraum: Rentnertreff,  
                              OS Teicha Zum Kirchberg 5, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 011 Petersberg Wahlraum: Dorfgemeinschaftsraum Wallwitz,  
            OS Wallwitz  Götschetalstr.17, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 012 Petersberg  Saal der Gemeindeverwaltung,  
                      Briefwahllokal   Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg  
  

gez. Zwick     gez. Franz   gez. Martin 
Bürgermeister    Gemeindewahlleitung  stellv. Gemeindewahlleitung 
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Ordnungsamt Gemeinde Petersberg

Verkehrsrechtliche Absicherung bei größeren 
Veranstaltungen in der Gemeinde Petersberg
Aufgrund begrenzter Ressourcen kann die Gemeinde Peters-
berg bei größeren Veranstaltungen im Gemeindegebiet die 
verkehrsrechtliche Absicherung nicht mehr über eigene Ver-
kehrszeichen bzw. Verkehrseinrichtungen sicherstellen.
Die Bauhofkapazitäten sind hierfür nicht ausreichend, da die 
entsprechenden Einrichtungen bereits im Einsatz bzw. vorge-
halten werden müssen, um Gefährdungen vorzubeugen.
Bei kleineren Veranstaltungen, bei denen lediglich das Aufstel-
len von vereinzelten Verkehrszeichen nötig ist, gilt eine Einzel-
fallentscheidung durch das Ordnungsamt.
Hierzu ist fristgerecht ein Antrag zu stellen.
Vereinzelte Verkehrszeichen sind zum Beispiel:
– Parkplatzbeschilderung
– 30 km/h + Achtung Fußgänger

Schlußfolgerung:
Daher obliegt die Absicherung der Verkehrssicherung bei grö-
ßeren Veranstaltungen und bei Vollsperrungen des Straßen- 
und Fußgängerverkehrs im Zuge der Veranstaltung bei dem 
Veranstalter bzw. einem von diesem beauftragten Verkehrs-
sicherungsunternehmen.
Die Kosten für die verkehrsrechtliche Absicherung hat der  
Veranstalter zu tragen.

Hinweise für den Veranstalter:
	 •	 frühzeitige Planung und Anmeldung (mindestens 
		  2 Wochen vorher) der verkehrsrechtlichen Absicherung
	 •	 Beauftragung eines zertifizierten Verkehrssicherungs-
		  dienstleisters

Für Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt der Gemeinde 
Petersberg zur Verfügung.

Bekanntmachung der Wahl des Landrates 
des Landkreis Saalekreis am 07.06.2026 

Gemäß § 6 Abs.2 S.92), zuletzt geändert durch die Paragraphen 21, 30 und 69a des Gesetzes vom 
25.10.2023 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung  
vom 27.02.2004 (GVBl. LSA (GVBl. LSA S. 590) hat der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg für den 
Sonntag, den 7. Juni 2026, als Wahltag für die Landratswahl des Saalekreises und Sonntag, den 28. Juni 
2026, als potenziellen Wahltag im Falle einer Stichwahl folgende Wahlbezirke festgelegt. 

Die Wahlzeit dauert jeweils von 8 bis 18 Uhr.  

Folgende 12 Wahlbezirke wurden in der Gemeinde Petersberg für die Landratswahl des Saalekreises am 
07.06.2026 sowie ggf. notwendiger Stichwahl am 28.06.2026 gebildet:  

Wahlbezirk 001 Petersberg Wahlraum: Freiwillige Feuerwehr Petersberg,  
 OS Petersberg Ostrauer Straße 14a, 06193 Petersberg 

 

Wahlbezirk 002 Petersberg Wahlraum: KITA „Krixel Kraxel“  
                       OS Brachstedt  Brachstedt, Schulgasse 2b, 06193 Petersberg 
  

Wahlbezirk 003 Petersberg Freiwillige Feuerwehr Gutenberg 
OS Gutenberg Maschwitzer Weg, 06193 Petersberg 
                                                              

Wahlbezirk 004 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt 
                              OS Krosigk  Krosigk, Neuenhäuser 13, 06193 Petersberg 

                                                                

Wahlbezirk 005 Petersberg Wahlraum: Gemeindesaal, 
                              OS Kütten Schelmuffsky-Str. 1/2, 06193 Petersberg  

                                                                                                                            

Wahlbezirk 006 Petersberg Wahlraum: Schulhort, 
                                 OS Morl  Schulberg 8, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 007 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt 
                             OS Nehlitz  Nehlitz, Nehlitzer Hauptstr. 3, 06193 Petersberg        

                  

Wahlbezirk 008 Petersberg Wahlraum: Grundschule Ostrau, 
                              OS Ostrau Karl-Marx-Straße 97, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 009 Petersberg Wahlraum: Grundschule Sennewitz, 
OS Sennewitz Sennewitz, Karl-Liebknecht-Straße 1                     

06193 Petersberg 
                                                                                                                      

Wahlbezirk 010 Petersberg Wahlraum: Rentnertreff,  
                              OS Teicha Zum Kirchberg 5, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 011 Petersberg Wahlraum: Dorfgemeinschaftsraum Wallwitz,  
            OS Wallwitz  Götschetalstr.17, 06193 Petersberg 
 

Wahlbezirk 012 Petersberg  Saal der Gemeindeverwaltung,  
                      Briefwahllokal   Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg  
  

gez. Zwick     gez. Franz   gez. Martin 
Bürgermeister    Gemeindewahlleitung  stellv. Gemeindewahlleitung 
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Einwilligung  zur  Veröffentlichung  meiner  persönlichen  Daten
zum Altersjubiläum im Amtsblatt der Gemeinde Petersberg 

Ich bin damit einverstanden, dass die Redaktion des Amtsblattes der
Gemeinde  Petersberg  ab  meinem  60.  Geburtstag,  jährlich  meinen
Namen,  mein  Geburtsdatum,  mein  Alter  und  meinen  Wohnort
(Ortsteil) veröffentlicht.

Name, Vorname: ____________________________________

Geburtsdatum: ____________________________________

Wohnanschrift: ____________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor
Eintritt  des  monatlichen  Redaktionsschlusses  der  jeweiligen
bevorstehenden  Amtsblattausgabe  beiderseitig  schriftlich  widerrufen
werden. 

Ort, Datum: Unterschrift:

Zur Info:

§ 4a Bundesdatenschutzgesetz 
(1)  Die  Einwilligung  ist  nur  wirksam,  wenn  sie  auf  der  freien
Entscheidung des Betroffenen beruht.  Er ist  auf den vorgesehenen
Zweck der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung sowie, soweit nach
den Umständen des Einzelfalles erforderlich oder auf Verlangen, auf
die Folgen der Verweigerung der Einwilligung hinzuweisen. Die Ein-
willigung  bedarf  der  Schriftform,  soweit  nicht  wegen  besonderer
Umstände eine  andere Form angemessen ist.  Soll  die Einwilligung
zusammen mit anderen Erklärungen schriftlich erteilt werden, ist sie
besonders hervorzuheben. 
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Projektschmiede für Revierpionier
1 Spalte 

Die Gemeinde Petersberg trauert um

Frau
Brunhilde Ulbrich

16. Dezember 1933 – † 19. März 2026

Frau Ulbrich war über viele Jahre das Herz und die gute Seele 
des Bürgermeisterbüros in Mösthinsdorf.

Mit großer Loyalität, Pflichtbewusstsein und absoluter Diskretion unterstützte sie die 
verschiedenen Bürgermeister in ihrer täglichen Arbeit.

Dank ihrer kompetenten und stets freundlichen Art war sie sowohl bei den 
Gemeinderatsmitgliedern als auch bei den Bürgern äußerst geschätzt.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Gemeinde Petersberg

Daniel Zwick Tino Schaaf
Bürgermeister Gemeinderatsvorsitzender

 
 
Der Link zur Veranstaltung: https://cvjm-familienarbeit.de/event/wohin-mit-meiner-
wut/ 
 
(dorthin führt aber auch der QR-Code) 

Nichtamtlicher Teil
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Große Merseburger Museumsnacht 
am 25. April 2026
Am 25. April 2026 lädt eine Vielzahl von Merseburger Kultur-
einrichtungen zur Museumsnacht ein. Von 18:00 bis 22:00 Uhr 
werden hier abwechslungsreiche Mitmachprogramme für Jung 
und Alt, Führungen, Konzerte und kulinarische Köstlichkeiten 
angeboten. Für die Besucherinnen und Besucher wird es ei-
nen kostenlosen Pendelbus geben, um mühelos mehrere Orte 
aufsuchen zu können.
Bei der diesjährigen Merseburger Museumsnacht sind mit  
dabei:
•	 Deutsches Chemie-Museum Merseburg
•	 Dicker Heinrich/Schlossbastion
•	 Dom zu Merseburg (kostenpflichtig)
•	 Kulturhistorisches Museum Schloss Merseburg
•	 Peterskloster
•	 Planetarium Merseburg
•	 Willi-Sitte-Galerie
Die vielfältigen Programme voller Kultur und Entdeckungen 
sind ein Erlebnis für die ganze Familie, die Lust auf weitere 
Besuche machen werden! 
Zur Einstimmung in den kulturvollen und unterhaltsamen 
Abend findet im Ständehaus bereits nachmittags, 15:30 Uhr, 
eine kostenlose Führung statt (Anmeldung erforderlich über 
tixforgigs.com oder in der Tourist-Information Merseburg).
Wenn nicht anders erwähnt, können alle Angebote kostenfrei 
in Anspruch genommen werden. Auch dank der finanziellen 
und personellen Unterstützung der jeweiligen Fördervereine 
der Institutionen kann die Museumsnacht so reichhaltig aus-
fallen. Der Merseburg Tourist e. V. finanziert den Pendelbus, 
die Stadt Merseburg unterstützt die Museumsnacht ebenfalls.
Kontakt:
Kulturhistorisches Museum Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
Telefon         03461 40-2000
E-Mail           museum.schloss.merseburg@saalekreis.de
Web             www.museum-merseburg.de

PROJEKTSCHMIEDE
für Eure Revierpionier -Anträge!

Macht Eure Projektidee gemeinsam startklar!

WANN: 9. April 2026
WO: 

17:00 – 20:00 Uhr

Begegnungsstätte Teicha
Zum Kirchberg 5, 06193 Petersberg (OT Teicha)

Ihr habt 'ne coole Idee für die Revierpioniere? Oder Lust, anderen 
zu helfen, ihre Projekte zu entwickeln? 
In der kostenlosen Projektschmiede nutzen wir unser aller 
Kompetenzen und entwickeln gemeinsam Eure Anliegen weiter. 

> Geschärfter Antrag
> Klare nächste Schritte 
> vielleicht neue Partner?

Essen & Getränke inklusive

Meldet Euch gern an: schulze_steffen@web.de
Fragen? Dann meldet Euch bei hallo@gritmichelmann.de

Veranstaltet vom Kulturausschuss der Gemeinde Petersberg
mit Prozessbegleiterin Grit Michelmann

#Revierpioniere #Projektstart #GemeinsamStark #PetersbergMacht

Gewinn:

PLUS:
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Treffen April.pdf

Der Osterhase hat persönlich angerufen!
Liebe Kinder bei uns knistert es schon vor österlicher Span-
nung, denn der Heimatverein Brachstedt e.V. hat eine ganz 
besondere Nachricht erhalten: Der Osterhase hat persönlich 
durchgeklingelt. Ja, richtig gehört – kein WhatsApp, keine 
E Mail, kein Social Media Post. Ein klassischer Anruf vom 
Meister der bunten Eier höchstpersönlich. Auch in diesem Jahr 
will er wieder unzählige farbenfrohe Eier in Brachstedt ver-
stecken. Am Ostermontag von 10 bis 12 Uhr verwandelt sich 
das Gelände rund um die Westenteiche in ein fröhliches Such-
paradies für kleine und große Spürnasen. Also kommt vorbei 
und zeigt dem Osterhasen, dass Brachstedt die besten Eierde-
tektive weit und breit hat. Der Heimatverein wünscht allen viel 
Spaß beim Suchen und ein wundervolles Osterfest!
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Brachstedter Maibaumfest - dieses Mal 
überraschend anders
Der Heimatverein Brachstedt e.V. lädt in diesem Jahr zu einem 
Maibaumfest ein, das frischer, bunter und ein kleines bisschen 
verrückter daherkommt als sonst. Das Besondere - los geht 
es am 1. Mai diesmal um 14 Uhr in den bunten Festtag, bis 
hinein in einen stimmungsvollen Tanzabend in die Mainacht. 
Eröffnet wird das Fest mit dem Maibaumsetzen vor der ehe-
maligen Gemeindeverwaltung. Begleitet von den Klängen der 
Schalmaienkapelle Görzig wird der Brachstedter Maibaum 
in den Himmel wachsen. Dabei duftet es bereits lecker nach  

14.04.26
19:00 Uhr

Feuerwehr Brachstedt

Nächste Sitzung des

ORTSCHAFTSRATES
BRACHSTEDT

09.APRIL 2026
MÜLLERS WIRTSHAUS

D e r  H E I M A T V E R E I N  B R A C H S T E D T  e . V . l ä d t  e i n !

für  a l le  Interess ierten und Vereinsmitg l ieder

Hier  wird n icht  über  Statuten und Mitg l iedsbeiträge gesprochen.
In  lockerer  Runde reden wir  über  Dinge des  Al l tags  und Themen,  

d ie  uns  und unseren Ort  bewegen.

F r e u  D i c h  a u f  e i n e  u n t e r h a l t s a m e  Z e i t  
u n d  b r i n g  g e r n e  D e i n e  I d e e n  m i t !
W i r  f r e u e n  u n s  a u f  D i c h .

www.heimatverein-brachstedt .de

G
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un
g:
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ko
 R
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h

H E I M A T V E R E I N
B R A C H S T E D T e.V.

Gestaltung: Heiko Rebsch

1 5.
APRIL
2026
14:00 UHR
P F A R R H A U S

B i t t e  d e n
U n k o s t e n b e i t r a g
v o n  3 , 5 0    p r o  P e r s o n  
b e i  d e r  V e r a n s t a l t u n g  b e z a h l e n .

Nächster Kaaeenachmittag
FÜR ALLE, DIE LUST AUF EINEN GEMÜTLICHEN NACHMITTAG HABEN
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Kaffee und Kuchen. Wer Lust auf eine kleine Pause hat, 
findet hier eine süße Stärkung. Nach so viel Süßem sorgt  
Gilberto Planko für herzhaftes Lachen. Ein Mann, ein Mikro-
fon, ein Feuerwerk an guter Laune. Für alle mit dem grünen  
Daumen gibt es den Pflanzentauschmarkt: Einfach Pflanzen 
aus Haus oder Garten mitbringen und selbst neue Schät-
ze entdecken. Vielleicht wandert ein Ableger weiter, viel-
leicht findet man selbst etwas, was man schon immer mal 
haben wollte. Für alle, die es etwas wilder mögen, steht das  
Bullriding bereit. Wer bleibt am längsten oben? Wer zeigt dem 
mechanischen Bullen, wer hier wirklich die Hufe schwingt? 
Und an der Bierrutsche ist Fingerspitzengefühl gefragt – hier 
entscheidet nicht Kraft, sondern Gefühl. Die Sieger dürfen sich 
über kleine Preise freuen. Wenn die Sonne langsam untergeht, 
übernimmt DJ Onion das Ruder. Gute Musik, gute Laune – 
wo die Füße fast von alleine auf die Tanzfläche wollen. Auch 
kulinarisch bleibt niemand auf dem Trockenen: Es gibt genug 
Leckeres, um entspannt weiterzufeiern. Mit einer ordentlichen 
Portion Frühlingsstimmung geht es so in die erste Mainacht. 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und einen fröhlichen Tag miteinander.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

67 Jahre Tischtennis in Brachstedt

SCHNUPPERTRAINING 
jeden Dienstag ab 19 Uhr,

in der Turnhalle Dessauer Str. in Brachstedt.
Zurzeit spielen 4 Mannschaften erfolgreich um Punkte!!

Wir freuen uns auf Dich/Euch!!

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg
Der Gutenberger Ortschaftsrat weist auf folgende 
allgemeine Informationen hin:
•	 Bibliothek: Die Bibliothek im Maschwitzer Weg 5a 
	 (obere Etage) hat jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr 
	 geöffnet. Für kleine Kinder wird vorgelesen. Eventuelle
	 Änderungen der Öffnungszeiten werden mit Aushängen 
	 am Gebäude mitgeteilt.
•	 Spielenachmittag: Am 28. April findet der Spielenachmittag 
	 von 16-18 Uhr im Gemeinderaum Maschwitzer Weg 5a 
	 statt. Interessierte im Alter von 5 bis 99 Jahren sind 
	 herzlich eingeladen und können gerne auch eigene Spiele 
	 mitbringen. 
•	 Parkplatz Kindergarten: Das stundenweise Parken wird 
	 auf die Zeiten 6-8 Uhr und 15-17 Uhr beschränkt. 
	 Die Beschilderung wird entsprechend angepasst. 
Der Ortschaftsrat weist darauf hin, dass es in der Vergangen-
heit wiederholt zu Vorfällen gekommen ist, bei denen Schrift-
stücke ohne vorherige Absprache im Namen des Ortschaftsra-
tes beziehungsweise einzelner seiner Mitglieder verfasst und 
an Behörden oder Ämter versendet wurden.
Diese Vorgehensweise hat nicht nur zu Missverständnissen 
geführt, sondern in einigen Fällen auch zu unangemessenen 
oder beleidigenden Formulierungen gegenüber Mitgliedern 
des Ortschaftsrates durch Dritte beigetragen.
Die Mitglieder des Ortschaftsrates stellen daher klar, dass sie 
ein solches Vorgehen ausdrücklich missbilligen. Die Veröffent-
lichung oder der Versand von Dokumenten unter falschem 
Namen oder ohne Zustimmung der betroffenen Personen ist 
nicht akzeptabel und kann einen Straftatbestand darstellen  
(z. B. § 267 StGB – Urkundenfälschung, § 132 StGB – Amts-
anmaßung).
Der Ortschaftsrat bittet darum, künftig von derartigen Handlun-
gen abzusehen und die offizielle Kommunikation den zuständi-
gen und legitimierten Stellen zu überlassen und das Gespräch 
mit uns direkt und in einem respektablen Rahmen zu suchen.

Liebe Freunde der Gutenberger Dorfbibliothek, 
vielen Dank für die vielen BesucherInnen, die ihren Weg in 
unsere neu gestaltete Bibliothek gefunden haben. Seit der 
spendenfinanzierten Einrichtung unserer Leseecke mit Sitz-
säcken und Kissen ist ein wahres kleines Leseparadies ent-
standen. Jede Woche sehen wir begeisterte junge LeserInnen 
und ZuhörerInnen, die es sich bequem machen und Spaß am 
gemeinsamen Lesen und Austauschen haben. Immer öfter  
gesellen sich auch große SchmökerliebharerInnen dazu und 
nutzen die Zeit zum Stöbern und Reinlesen. Unser großer 
Dank gilt allen SpenderInnen, die diese kleine Idylle durch ihre 
Geld- und Buchspenden erst möglich gemacht haben! Dank 
Ihnen kann in der gemütlichen Leseecke entspannt und eine 
große Auswahl an Kinderbüchern, Jugendliteratur, Krimis, 
Thrillern, Liebesromanen und vielem mehr entdeckt werden.
Und natürlich bedanken wir uns auch bei den BesucherIn-
nen – jung und alt – die unsere Dorfbibliothek jeden Mittwoch  
zwischen 17 und 18 Uhr zum Leben erwachen lassen. Bitte 
fühlen Sie sich alle herzlich eingeladen, auch mal vorbeizu-
schauen und vielleicht sogar Ihr nächstes Lieblingsbuch zu 
entdecken! 

Es grüßen Sie Marion, Virginia und Heike 
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Friedhofseinsatz in Gutenberg am 24.04.2026
Der Gemeindekirchenrat von Gutenberg lädt ein zum Fried-
hofseinsatz 

am Freitag, den 24.04.2026, von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Treffpunkt ist die Gutenberger Dorfkirche. Wer über Arbeits-
handschuhe und entsprechende Gartengerätschaften verfügt, 
darf diese sehr gerne mitbringen.

Die OG der VS Gutenberg 
informiert:

Zu unserer Februarveranstaltung am Aschermittwoch ging 
es hoch her. Wir feierten noch ein wenig Fasching und nach 
unserem Kaffeetrinken – wie immer mit selbst gebackenen 
Kuchen von einem Geburtstagskind im Veranstaltungsmonat 
– wurden wir im wahrsten Sinne verzaubert. Frank der Zaube-
rer aus Trotha unterhielt uns in einer einstündigen Zaubershow 
und wir kamen aus dem Staunen nicht heraus. Leider kamen  
Seniorinnen und Senioren aus Gutenberg, die nicht Mitglied 
der VS sind, der Einladung lt. Amtsblatt 01-2026 nicht nach 
und wir können hier nur nochmals feststellen, dass die Zau-
bertricks eine Augenweide waren. Die Frauengruppe der VS 
aus Morl hingegen fragte aufgrund des Artikels im Amtsblatt 
um freie Plätze zur Zaubershow an und verstärkte das Publi-
kum um 8 Personen. Auch sie waren vollends begeistert. Nach 
der Show wurde noch ausgiebig geschwatzt und umsorgt von  
Stella mit Sektchen und Bierchen verköstigt. Zum Abend war-
teten Fischbrötchen und Fettbemmen auf uns. Der Abend 
klang gegen 19.00 Uhr gemütlich aus.

In den vergangenen Jahren gratulierten unsere KITA-Kin-
der den Senior*innen zu runden Geburtstagen im Dorf. Lei-
der kann diese Tradition von der KITA aus organisatorischen 
Gründen nicht fortgeführt werden. Da aber unsere KITA-Kinder 
den Kontakt zur älteren Bevölkerung aufrechterhalten möch-
ten, werden unsere Jüngsten zum Kaffeenachmittag bzw. zur 
Weihnachtsfeier der VS am 16.09.2026 und am 09.12.2026 
jeweils ein kleines Programm vorführen. Auch für das nächs-
te Jahr stehen die Termine für die kleinen Darbietungen im 
Rahmen unserer VS-Treffen fest: am 20.01.2027, 21.04.2027, 
15.09.2027 und am 08.12.2027. Wir können jetzt schon versi-
chern, dass alle Teilnehmer aus der Ortsgruppe und eventuelle

Ostermarkt
Gutenberger

05|04|2026
Ab 10:30 Uhr 

Im Garten der Fruchtweinschenke 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt unter anderem durch

den Feuerwehrverein mit seiner "Erna" 
Spannung und Spaß für Groß und Klein, der Osterhase

kommt auch zu Besuch
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Gäste aus dem Dorf gespannt auf die einstudierten Aufführun-
gen sind.
Im Jahr 2026 stehen wichtige Termine für den Verein der 
Volkssolidarität an. So finden am 25.04.2026 die Regionalde-
legiertenversammlung für den Saalekreis und am 10.10.2026 
die Landesdelegiertenkonferenz statt. Natürlich muss auch in 
unserer Ortsgruppe eine Wahlversammlung durchgeführt wer-
den. Aufgrund von Urlaub der jetzigen Vorsitzenden und Kas-
siererin zum April-Kaffeenachmittag wird unsere Ortsgruppe 
im Mai die Wahl des neuen Vorstandes vornehmen. 
Beim Kaffeenachmittag im März werden die anwesenden Mit-
glieder die Tagesfahrt planen. Es können aus 4 vorausgesuch-
ten Fahrten von einem Reisebüro Ziele in Mitteldeutschland 
ausgesucht werden.
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren einen wunder-
schönen Frühling!

Kathrin Enders
Hauptkassierer der OG der VS Gutenberg

Aktuelles 
vom SV Gutenberg e. V. 		

Trainingszeiten des SV Gutenberg
Seniorensport: 	Mo, 17:30 bis 18:30 Uhr, 
		  Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer Straße
Fußball:	 Di + Do, 18:30 Uhr, Sportplatz Gutenberg  
Dart:	 	 Di, ab 19:00 Uhr, Fruchtweinschenke, 
		  Tornauer Weg 5
Cheerleader:	 Do, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
		  Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer Straße
Volleyball:	 Do, ab 20:00 Uhr, Sporthalle Gutenberg, 
		  Sennewitzer Straße
Bei Interesse können Sie uns gerne vorab kontaktieren!
Mail: svgutenberg@web.de
Internet: www.svgutenberg.clubdesk.com
Instagram: https://www.instagram.com/sv_gutenberg oder 
@sv_gutenberg

Sportgruppe Cheerleading
Wir haben uns über den regen Zuspruch und die Anfragen zu 
unserer neuen Sportgruppe sehr gefreut! 
Unsere Damen freuen sich derzeit über Verstärkung ab einem 
Alter von 14 Jahren!
Wir arbeiten daran, auch eine Jugendgruppe für Kinder ab  
8 Jahren zu eröffnen. Gerne nehmen wir bei Interesse Voran-
fragen entgegen. 

Wir sagen Daaaaaankeschööööön…
… an Mario Heger für die finanzielle Unterstützung bei der 
Neuanschaffung eines Rasentraktors, unser „Alter“ war leider 
nicht mehr reparabel!
… an die Firma Steffen Kluge Metall- und Stahlbau für die 
Anfertigung einer Wiesenschleppe, die uns bei der Sportplatz-
pflege ab sofort gute Dienste leisten wird!
… an Anne Keyser für die finanzielle Unterstützung unserer 
Dartsabteilung!
… an die Adler-Apotheke Teicha und Lydia Winkler für die 
fortwährende finanzielle Unterstützung unseres Vereins!

Möchten auch Sie uns bei unserer Arbeit unterstützen, können 
Sie das unter der untenstehenden Bankverbindung gerne tun!
Unsere Kontoverbindung: 	
Sportverein Gutenberg e.V.
BIC: NOLADE21HAL
IBAN: DE 31 8005 3762 0382 0607 55
Verwendungszweck: z.B. Förderung des Sports 	

Vielen Dank und mit sportlichem Gruß
Vorstand SV Gutenberg e.V.
Christian Goldschmidt, Kevin Bork

 
 
 

Verkauf eines Mehrfamilienhauses in 
Petersberg OT Gutenberg 

 
Mehr Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.a1-immo.de/ff/immobilien/house_purchase/1df64814-ef79-4119-8b48-f8420ec9b633 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. informiert
Jahreshauptversammlung (JHV)
Am 08. März 2026 fand die Jahreshauptversammlung des Ver-
eins Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. statt. Auf der Tagesordnung 
standen unter anderem der Tätigkeitsbericht, die Evaluation 
der Vereinsdokumente und der Kassenbericht. Besonders im 
Fokus der Versammlung war die Wahl des neuen Vorstandes, 
die nach der Entlastung des alten Vorstands durchgeführt wur-
de.
Die Mitglieder des Vereins sprachen dem bisherigen Vorstand 
ihr Vertrauen aus und wählten ihn für die kommenden zwei 
Jahre wieder. Ein neuer Arbeitsplan wurde verabschiedet, und 
gemeinsam wurden weitere Ziele sowie Aufgaben für die kom-
menden Monate abgesteckt. Die ausführlichen Informationen 
zum Tätigkeitsbericht und dem verabschiedeten Arbeitsplan 
finden Sie unter den Sachthemen auf unserer Webseite.

Freizeitsaison
Die Freizeitsaison geht wieder los. Pünktlich zu Ostern werden 
wieder die Spielekisten im Horchen und auf der Mühlteichwie-
se aufgestellt und neu bestückt. Auch die Toilette im Horchen 
wird wieder aufgestellt.

Aktionstag
Wir hoffen auf regen Zuspruch und Teilnahme an der Aktion 
Obstbaumpflanzung entlang der Straße am Mühlteich am 
11.04.2026. Alle Informationen dazu im Flyer.

Programm der Umweltgruppe
Unsere Umweltgruppe hat ihre Projekte erweitert. 2026 sind 
dazugekommen: Blühwiesen anlegen sowie, aus dem im Jahr 
gesammelten Totholz, Benjeshecken aufzustellen.

Projekt „Grüne Wiese“
2 Bänke und 4 Stühle laden ab jetzt auf dem Friedhof von 
Kaltenmark zum Ausruhen und stillen Gedenken ein. Gestiftet 
wurden diese von „Nadel und Faden“ und vom „Mehrgenera-
tionentreff“. 

2. Vereinsflohmarkt
Am 9. Mai 2026, von 10:00 bis 15:00 Uhr, findet erneut der 
beliebte Vereinsflohmarkt am Goethebruch in Petersberg statt. 
Die Besucher erwartet nicht nur eine Vielzahl von Verkaufs-
ständen, sondern auch kulinarische Köstlichkeiten sowie Spiel 
und Spaß für die Kinder. Standanmeldungen sind bis zum 20. 
April 2026 möglich. Melden Sie sich unter der Telefonnummer 
0175 6594242 an. 

Kultur- und Heimatverein Krosigk  e.V. 
 
 
 
Kultur- und Heimatverein Krosigk e.V. , Vorsitzender 
 Joachim Küster,   Neuenhäuser 1,  06193 Petersberg , OT Kaltenmark 
 
    
Wir bitten um Veröffentlichung im 
Amtsblatt Monat April. 
 
 
 

  
KKuullttuurr--  uunndd  HHeeiimmaattvveerreeiinn  KKrroossiiggkk  ee..VV..  

  

Wir laden ein zum Praktikum: 
 

Obstbaumschnitt  
mit Dr. Hinz  

am   11.04.2026 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

im  Gemeindezentrum 
Kaltenmark 
Neuenhäuser 13 
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 Wir suchen DICH!  
 
Mitglieder für unseren Karnevalsverein gesucht 
 

Du liebst Karneval, Gemeinschaft und gute Laune? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
 

Egal ob jung oder alt, 
egal ob aktiv im Tanz, auf der Bühne oder passiv im 
Hintergrund bei Organisation, Deko, Musik oder einfach als  
Teil unserer Gemeinschaft – 
bei uns ist jeder willkommen! 
 

Was wir bieten: 
 Spaß und Zusammenhalt 
 Musik, Tanz und Karnevalstradition 
 Gemeinsame Veranstaltungen und unvergessliche 
Momente 
 

Neugierig geworden? 
Dann melde dich bei uns und werde Teil des Kaltenmarker 
Krosigker Karnevalsvereins! 
 /  Kontakt: 017621543549, kakrohelau@web.de 
 
 
 
 

 

30.04.2026 

 Beginn: 20:00 Uhr 
Fackelumzug mit dem  

Treffpunkt:  
Am Anger in Kaltenmark 

Schalmeienorchester Löbejün 

Ab 20:30 Uhr Tanz mit FTN  
auf dem  

Krosigker Sportplatz 

 

 Sportplatz Krosigk 
09:30 Uhr Kinderfußballturnier F-Jugend 

14:00 Uhr Herrenfußballturnier 
15:00 Uhr Preiskegeln 

Vorführung Hundesport Dalmatiner 
14:30 Uhr Kaffee & Kuchen  

Grill & Getränke 
Hüpfburg / Kinderschminken & Tombola 

ERSTER MAI- 
FEIERTAG 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten
Subbotnik und Walpurgisfeuer
Der Heimatverein Kütten/Drobitz führt am Sonnabend, dem 
18. April 2026, in Kütten einen Subbotnik durch. Aufgeräumt 
und gesäubert werden soll rund um das Christian-Reuter-
Denkmal, vor dem Gemeindehaus, im „Grünen Salon“ und im 
Kirchgarten. Hier wird auch ein Baum gepflanzt. Helfer aus 
dem Dorf sind beim Subbotnik herzlich willkommen. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Reuter-Denkmal. Bitte Besen, Harken und 
andere Geräte mitbringen.
Nach der Arbeit folgt das Vergnügen, und zwar am Donners-
tag, dem 30. April 2026, beim Walpurgisfeuer, das auf dem 
Küttener Anger angezündet wird. Es gibt Bier und Maibowle, 
Grillwürstchen und Knüppelkuchen. Der Heimatverein und die 
LSG laden gemeinsam zum Feiern ein. Los geht es um 18 Uhr.
Helmut Dawal

„Seeteufel“ singen in Kütten
„Eine Seefahrt, die ist lustig…” - davon und noch von viel mehr 
wollen sie stimmungsvoll berichten, die „Seeteufel“ aus Halle. 
Am Sonnabend, dem 25. April 2026, sind sie auf Einladung 
des Heimatvereins Kütten/Drobitz zu Gast im Gemeindesaal 
Kütten und wollen ihr Publikum mit einem bunten Reigen ma-
ritimer Lieder unterhalten. Die „Seeteufel“ singen von Aben-
teuern auf den Meeren, vom Leben an Bord, von Sehnsucht 
nach der Heimat und von der Seefahrerromantik. Das Reper-
toire reicht vom Shanty bis zum maritimen Schlager, von Hans 
Albers bis Lale Andersen. 

Das Konzert beginnt um 16 Uhr. Karten zum Preis von  
12 Euro können telefonisch bestellt werden unter der Ruf-
nummer 01799001442 und 0173/7760364 oder per Email an 
heimatvereinkuetten@gmx.de.
Helmut Dawal

Junge Männer der Lebenshilfe Halle 
bauen Krötenschutzzaun
Der Wechsel vom Dauerfrost zu frühlingshaften Temperatu-
ren ging sehr schnell. Die letzten Februartage waren dann so 
warm, dass sich die ersten Kröten vom Küttener Busch un-
gewöhnlich früh auf den Weg zum Gutsteich machten, der ihr 
Laichgewässer ist. Einige Tiere schafften es aber nicht über 
die Teichaer Landstraße und wurden von Autos überfahren. 
Für den Küttener Markus Gottschild, Naturfreund und Mitarbei-
ter beim Umweltamt des Saalekreises, war das Anlass, schnell 
zu handeln. Da die eigenen Kräfte des Amtes gerade einen 
Schutzzaun in Zaschwitz errichteten, wandte sich Gottschild 
kurzerhand an die Lebenshilfe Halle und stieß dort auf offene 
Ohren. Am 25. Februar, nur einen Tag nach Gottschilds Hilfe-
ruf, rückte dann ein kleiner Trupp junger Leute unter Leitung 
von Frank Schmidt in Kütten an.
Gemeinsam ging es ans Werk. Entlang der Teichaer Land-
straße wurde auf einer Länge von 250 Metern ein Amphibien-
schutzzaun aufgebaut. Dazu kamen noch 19 Fangeimer in die 
Erde, in die die Kröten hineinfallen und dann sicher zum Teich 
gebracht werden können. “Die jungen Männer waren mit gro-
ßem Eifer dabei. Sie haben bei diesem Einsatz auch Bestim-
mungshefte erhalten und viel über die Amphibien gelernt. Es 
ist also auch ein Bildungprojekt, das hier in Kütten stattfindet”, 
zog Markus Gottschild ein Resümee. Vereinbart wurde, dass 
die jungen Leute der Lebenshilfe in den nächsten Wochen ab 
und zu den Schutzzaun kontrollieren und notfalls auch reparie-
ren, falls etwas kaputt gehen sollte.
Wie wichtig der Einsatz war, zeigte sich schon in den ersten 
Tagen danach. Über 80 Amphibien lagen bis zum 13. März in 
den Fangeimern und konnten zum Gutsteich gebracht werden. 
Im vergangenen Jahr wurde auf Gottschilds Initiative erstmals 
ein Amphibienschutzzaun entlang der Teichaer Landstraße 
aufgebaut. Es gingen insgesamt 86 Lurche in die Falle und 
wurden zum Teich umgesetzt. In der Mehrzahl waren es Erd-
kröten, es wurden aber auch Knoblauch- und Wechselkrö-
ten sowie Gras-, Teichfrösche und sogar wenige Kamm- und 
Teichmolche gefunden. 
Helmut Dawal

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

06.04. 
11:00 Uhr 

Gemeindekirchenrat 
Gottesdienst zu Ostern 

Kirche Krosigk 

11.04. 
09:00 Uhr 

Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. 
Pflegetag 

Mühlteich 

13.04. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

13.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

16.04. 
14:00 – 16:00 Uhr 

Kultur- und Heimatverein 
Besichtigung Heimatstube 

Heimatstube 
Fleischergasse 17 

20.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

27.04. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

27.04. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

29.04.. 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und 
Kuchen 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

30.04. 
20:00 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Fackelumzug + Tanz in den Mai 

Sportplatz 

01.05. 
ab 09:30 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Maifeier 

Sportplatz 

04.05. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Morl ist jetzt vernetzt – Checkpoint Morl
Seid dabei!
Liebe Morlerinnen und Morler,
habt ihr euch auch schon mal gefragt, was im Dorf gerade los 
ist, warum die Straße gesperrt ist oder wann das nächste Fest 
steigt? 
Damit ihr in Zukunft keine wichtigen Infos mehr verpasst,  
haben wir jetzt einen eigenen WhatsApp-Kanal für Morl – den 
Checkpoint Morl

Was erwartet euch dort?
* Aktuelle Neuigkeiten rund um den Ort
* Infos zu Veranstaltungen und Terminen 
* Kurzfristige Hinweise (z. B. Baustellen oder Änderungen) 
Das Beste daran: Der Kanal ist komplett anonym. Niemand 
sieht eure Telefonnummer und ihr könnt ganz entspannt mit-
lesen.
So einfach seid ihr dabei:
Scannt einfach den nachfolgenden QR-Code mit eurer 
Handy-Kamera, um direkt zum Kanal zu gelangen.
Betrieben wird der Kanal von Mitgliedern des Ortschaftsrates, 
der Freiwilligen Feuerwehr, Pro Morl e.V. und Elternvertretern 
der Kita/Hort.
Schaut es euch an, abonniert gern den Kanal und teilt es gern 
mit euren Nachbarn.
Mariana Friedrich 
Ortsbürgermeisterin Morl

Termine & Neuigkeiten aus Morl
11. April: Frühlingsfeuer
Wir feiern dieses Jahr ganz bewusst eine Woche nach Ostern. 
So können alle fleißigen Vereinsmitglieder von Pro Morl und 
der Freiwilligen Feuerwehr das Osterfest entspannt bei ihren 
Familien verbringen, statt im Arbeitseinsatz zu sein. Außerdem 
hat man so die Möglichkeit, an Ostern gern unsere Nachbar-
orte zu besuchen.

25. April: Alljährlicher Frühjahrsputz
Wir machen unser Dorf wieder schick! Gemeinsam sammeln 
wir Müll und Unrat.
	 •	 Wann? 10:00 Uhr Dorfplatz in Morl 
	 •	 Helfer gesucht: Alle sind aufgerufen – besonders 
		  Kinder sind herzlich willkommen!
	 •	 Ausrüstung: Bitte bringt nach Möglichkeit eigene 
		  Harken, Schubkarren, Handschuhe und 
		  Bollerwagen mit. Müllsäcke und Greifer werden vor 
		  Ort gestellt.
	 •	 Wichtig: Ein Container wird in Morl und Beidersee 
		  bereitgestellt.
	 •	 Das Beste: Als Dankeschön stellt der Verein im 
		  Anschluss die Verpflegung für alle Helfer bereit.

Baumaßnahmen & Reparaturen
Auch an unserer Infrastruktur wird weiter gefeilt:
	 •	 In Beidersee gehen die Arbeiten an der Bushaltestelle 
		  in die finale Runde. 
	 •	 In Morl führen wir zeitgleich kleinere Reparaturarbeiten 
		  im Ort durch. 

Wir freuen uns auf diese gemeinsame Aktion im April - für ein 
sauberes und schönes Morl
Euer Pro Morl e.V.

Information zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung am 14.03.2026 in Morl
Es wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
1.	 Die Kasse wurde geprüft und für in Ordnung befunden.
2.	 Der Vorstand wurde für das vergangene Jagdjahr entlastet.
3.	 Der Reinertrag soll nicht ausgezahlt, sondern für
	 Naturschutzmaßnahmen verwendet werden.
gez. Jana Dittmann, Vorstand

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
Mehrgenerationentreffen in Nehlitz 
Am 15. April 2026 ab 15:00 Uhr laden wir wieder herzlich zum 
Mehrgenerationentreffen ins Gemeindehaus Nehlitz ein. 
Nach den schönen und fröhlichen Spielrunden der letzten Tref-
fen freuen wir uns erneut auf einen gemütlichen Nachmittag 
für Jung und Alt. Ob Skat, Mensch ärgere dich nicht, Kniffel, 
Dame, Mühle oder andere Gesellschaftsspiele – gemeinsam 
spielen, plaudern und lachen steht im Mittelpunkt. 
Wer möchte, kann natürlich auch gern wieder sein Lieblings-
spiel mitbringen. 
Kommt vorbei, verbringt eine schöne Zeit miteinander und ge-
nießt das Zusammensein über alle Generationen hinweg. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Heimatverein Nehlitz e.V.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Winterling-Tage 2026 in Ostrau
Bereits am 14. Februar starteten die Vorbereitungen mit einem 
Arbeitseinsatz im Schlosspark. Viele Helferinnen und Helfer 
haben hier ordentlich angepackt und die Grundlage für die 
kommenden Wochen geschaffen – dafür ein großes Danke-
schön.
Am 21. Februar fiel dann der Startschuss für die Winterling-Ta-
ge. Das erste Wochenende stand noch ganz im Zeichen des 
Einspielens und der Organisation. Spätestens am Wochenen-
de vom 28. Februar und 1. März war dann klar: Ostrau steht 
Kopf. Der Andrang war enorm und hat alle Beteiligten ordent-
lich gefordert.

Über vier Wochen hinweg wurde geplant, organisiert, aufge-
baut, gebacken, gegrillt und wieder abgebaut – alles auf eh-
renamtlicher Basis. Im Schnitt waren dabei an jedem Veran-
staltungstag rund 35 Helfer im Einsatz. Viele haben dafür ihre 
Wochenenden geopfert und unzählige Stunden investiert.
Besonders beeindruckend war, wie viele sich eingebracht ha-
ben – von jung bis alt. Von 14 bis 89 Jahre waren alle vertreten 
und haben mit angepackt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
Unterstützern und Partnern – sowohl vor Ort als auch im Hin-
tergrund, die zum Gelingen beigetragen haben.
Ein besonderer Dank geht an:
– Thomas Raedler, ÖSA-Versicherungen
– Fleischerei Jörg Leiberich
– Petersberger Agrar
– EDEKA Foodservice Halle (Saale)
– FTN – Feiern Tag & Nacht
– Feuerwehr Ostrau
– LSG 67 Ostrau
– Autop Event
– EGS Saalekreis mbH

Ebenso bedanken wir uns bei der Gemeinde Petersberg, den 
Mitarbeitern des Bauhofs sowie den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Verwaltung für die Unterstützung und der hervor-
ragenden Zusammenarbeit.
Ein ausdrücklicher Dank gilt außerdem den Bürgerinnen und 
Bürgern von Ostrau, die die Veranstaltung – insbesondere im 
Hinblick auf das erhöhte Verkehrsaufkommen – umsichtig und 
besonnen begleitet haben.
All das zeigt, wofür wir es machen: für das Schloss, für den 
Park und für unsere Ortschaft.
Gemeinsam – nur so kann es was werden.
Tony Steindorf
Vorstandsmitglied Schloss Ostrau e.V.

„Plaisir  d`Amour“
am Sonntag, dem 19. April 2026 um 16 Uhr

Die Künstler Patrick Zörner (Gitarre) und Thomas Wittenbe-
cher (Akkordeon) gestalten für Sie einen musikalisch-literari-
schen Osterspaziergang mit Liedern, Gedichten und Kurzge-
schichten zum Thema Frühling. Die Gedichte und Geschichten 
stammen von Heinz Erhardt, Lene Voigt, Christian Morgen-
stern, Eduard Möricke, Georg Kreisler, David Sedaris, J. W. 
Goethe und Robert Gernhardt.
Es kommen die Lieder „C`est si bon“, „Für mich soll`s rote Ro-
sen regnen“, „Mein kleiner grüner Kaktus“, „La mer“, „La vie en 
rose“, „Tulpen aus Amsterdam“, „Che será“, „Taubenvergiften“ 
und viele andere zu Gehör.
Karten können über „biberticket“ erworben oder im Schloss-
Café bestellt werden.
Schloss Ostrau e. V.

Wie wär`s
mit einem Spaziergang durch den historischen Ostrauer 
Schlosspark im Ostermonat? Das Erwachen der Natur erle-
ben, die Stille genießen, sich an der zarten Schönheit der Wild-
tulpenblüten erfreuen – einfach „die Seele baumeln lassen“...
Als Bereicherung eines erholsamen  Nachmittags bietet sich 
ein Besuch des Schloss-Cafés an. Je nach Aprilwetterlaune 
können Sie am Kaminfeuer Platz nehmen, sich auf Liegestüh-
len unter frühlingsgrünen Bäumen entspannen, im Sonnen-
pavillon oder auf der Schlossterrasse verweilen. Lassen Sie 
sich mit den köstlichen Angeboten des Schloss-Café-Teams 
verwöhnen.
Das Schloss-Café ist an Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen von 13 bis 18 Uhr für Sie geöffnet.

Während dieser Öffnungszeiten sollten Sie einen Besuch 
unseres Trödel-Basars nicht versäumen und sich etwas Zeit 
zum Stöbern im reichhaltigen und vielseitigen Allerlei nehmen.

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Mittwoch, dem 29. April 2026 ab 14 Uhr

Interessierte Seniorinnen und Senioren treffen sich wieder zu 
Spiel, Plauderei, Kaffee und Kuchen und genießen das gesel-
lige Miteinander. Herzlich willkommen!
Wir wünschen Ihnen ein schönes und freudvolles Osterfest.

Herzlich
Christine Vandamme
Schloss Ostrau e. V.
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kostenlose Gespräche 
beim Projekt Saale-Beratungs-Mobil 60+ 

 
Wir bieten Ihnen: 
✓	 mobile aufsuchende Beratung mit Unterlagen- und 
	 Antragsservice  
✓	 Hilfe beim Ausfüllen des Rentenantrages 
✓	 Möglichkeiten der Gesundheitsfürsorge 
	 (Suche nach Fachärzten/Fachärztinnen) 
✓	 Unterstützung bei der Jobsuche 
✓	 Beantragung von Wohngeld  
✓	 Coaching zu einer möglichen Schuldenregulierung  
✓	 Erläuterung zur Grundsicherung und weiteren 
	 finanziellen Möglichkeiten 
✓	 Unterstützung bei der Wohnungssuche 
✓	 Informationen über Wohnformen im Alter; häusliche 
	 Kranken-/Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
	 Hausnotrufdienste, ...; 
✓	 Empfehlungen und Infos zum Betreuungsrecht 
	 (z.B. Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung) 

 
Wie erreichen Sie uns? 
WORKS Gemeinnütziges Bildungswerk GmbH 
Beratungsstelle Büro Frau Müller I Frau Feineis 
Siegfried-Berger-Straße 3a, 06217 Merseburg 
Telefon: 0179 4177507 II 03461 2885678 
E-Mail: saalemobil@works-bildungswerk.de 

 
Sprechzeiten in Merseburg:   	 Montag und Mittwoch: 
				    09.00 Uhr- 15.00 Uhr 
Gesprächstermine in den Gemeinden: 	 nach Tourenplan 
 

 
Das Projekt Saale-Beratungs-Mobil 60+ wird im Rahmen des 
Programms ,,Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation" durch das Bundesministe-
rium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefordert." 

 
Gefördert durch: 

Besonderes Angebot vor Ort: 
Saale-Beratungs-Mobil 60+
Parallel zum Spielenachmittag ist das Saalemobil an diesem 
Nachmittag vor Ort und bietet kostenlose, persönliche Be-
ratung für Seniorinnen und Senioren:
Diesmal zum Thema: ✔ Aufklärung zum Betreuungsrecht 
(z. B. Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung)
Bei Bedarf sind Folgetermine für Beratungen zu folgenden 
Themen möglich:
✔	 Hilfe bei Anträgen (Rente, Pflege, Grundsicherung, 
	 Wohngeld)
✔	 Unterstützung bei Jobsuche oder ehrenamtlichem 
	 Engagement
✔	 Beratung zu Gesundheit, Wohnen und Alltagshilfen
✔ 	Informationen zu Pflege, Hausnotruf & Wohnformen im 
	 Alter
✔	 Unterstützung bei Schuldenregulierung

Beginn: 15:00 Uhr
Wo: KunstGUT, Dachgeschoss, Gutshaus Engelsplatz 6 
(Barrierefrei über Lift erreichbar)

Im Anschluss geht es gleich mit unserem Spielenachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen weiter.

Wir feiern die 4000ste Nachbarschaftshelferin
Sozialministerin Grimm-Benne dankt 4000. Nachbar-
schaftshelferin in Sachsen-Anhalt: 
„Sie schenken Hilfebedürftigen mehr Lebensqualität“ 

Den Einkauf übernehmen, den Müll entsorgen oder einen 
Gang zur Post übernehmen: Bei der Nachbarschaftshilfe 
Sachsen-Anhalt unterstützen engagierte Einzelpersonen pfle-
gebedürftige Mitmenschen bei den Dingen des alltäglichen Le-
bens. Sozialministerin Petra Grimm-Benne hat heute Anne  
Kinzel aus unserer Gemeinde Petersberg als 4000. regist-
rierte Nachbarschaftshelferin persönlich gedankt. „Das Enga-
gement aller Nachbarschaftshelfenden ist ein unverzichtbarer 
Beitrag für ein solidarisches Miteinander und für eine zukunfts-
fähige Pflege in unserem Land. Mit ihrer Unterstützung können 
Pflegebedürftige besser am sozialen Leben teilhaben und län-
ger in ihren eigenen vier Wänden wohnen bleiben“, betonte Mi-
nisterin Grimm-Benne bei der Übergabe. „Ich freue mich sehr, 
dass sich bei diesem erfolgreichen Projekt so viele Menschen 
bereit erklären, andere im Alltag zu unterstützen und damit ein 
Stück Lebensqualität schenken.“

Anne Kinzel wird künftig Menschen mit Pflegebedarf im Alltag 
begleiten. „Ich möchte etwas Sinnvolles tun und Menschen un-
terstützen, die im Alltag Hilfe brauchen. Gerade in dieser sich 
verändernden Welt ist es wichtig, Zwischenmenschlichkeit zu 
leben. Und das Schönste ist doch, wenn man den Menschen 
ein Lächeln auf die Lippen zaubern kann“, sagt Kinzel. 

Das vom Sozialministerium geförderte Projekt der Nachbar-
schaftshilfe verzeichnet seit Beginn der Anerkennung von 
Nachbarschaftshelferinnen und – helfern im Mai 2023 einen 
kontinuierlichen Zuwachs. Mittlerweile stehen 18 Servicepunk-
te in fast allen Landkreisen und kreisfreien Städten bereit, um 
Interessierte zu beraten, Schulungen zu organisieren und die 
Registrierung zu begleiten. Für die geleistete Unterstützung 
können die Nachbarschaftshelfenden pro Monat 131 Euro 
Entlastungsleistungen erhalten. Die Auszahlung erfolgt über 
die zuständige Pflegekasse. Die Hilfeleistungen können sehr 
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unterschiedlich sein. Die Nachbarschaftshelfenden können 
beispielsweise Einkäufe erledigen, zu Ärzten und Behörden 
begleiten, mit dem Hund spazieren gehen, bei der Gartenarbeit 
helfen oder bei der Nutzung eines Smartphones unterstützen. 
Um qualifiziert zu werden, sollte in der Regel eine Schulung 
über die Gesellschaft für Prävention im Alter e.V. (PiA) durch-
laufen werden. Ohne Schulung ist unter anderem über einen 
Nachweis eines Berufsabschlusses im Pflegebereich ebenfalls 
eine Zulassung möglich.
Weitere Informationen zur Nachbarschaftshilfe erhalten Sie 
im Servicepunkt Petersberg. Vereinbaren Sie gern einen Ge-
sprächstermin. 
Mit freundlichen Grüßen
Ronny Krimm-Bulwan

Servicepunkt Petersberg
im KunstGUT Mösthinsdorf
Engelsplatz 6
06193 Petersberg
OT Mösthinsdorf
Telefon 034600 250766
Email r.krimm@wildtulpe.com

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg

Robert Gellert ist neuer Ortsbürgermeister der 
Ortschaften Petersberg, Drehlitz und Frößnitz.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freue mich sehr über das Vertrauen, das Sie mir mit meiner 
Wahl zum Ortsbürgermeister entgegengebracht haben. Die-
ses Vertrauen ist für mich nicht nur eine große Ehre, sondern 
auch ein klarer Auftrag: Ich möchte für unseren Ort arbeiten, 
zuhören und gemeinsam mit Ihnen unsere Zukunft gestalten.
Mir ist es besonders wichtig, Sie alle besser kennenzulernen 
– Ihre Anliegen, Ihre Ideen, aber auch Ihre Sorgen. Denn nur 
im direkten Austausch können wir verstehen, was unseren Ort 
wirklich bewegt.
Deshalb lade ich Sie herzlich ein, sich aktiv einzubringen – zum 
Beispiel durch Ihre Teilnahme an den Ortschaftsratssitzungen. 

Transparenz und Mitgestaltung sind für mich keine leeren Wor-
te, sondern die Grundlage unserer gemeinsamen Arbeit.
Viele von Ihnen kennen mich bereits durch mein Engagement 
im örtlichen Verein HolzBergWerk. Dieses Engagement möch-
te ich auch in mein Amt einbringen: mit Tatkraft, Offenheit und 
dem festen Willen, unseren Ort weiter nach vorne zu bringen.
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, dass unser Ort 
lebendig, lebenswert und zukunftsfähig bleibt. Ich freue mich 
auf den Austausch mit Ihnen und auf viele gute Gespräche.
Zu guter Letzt möchte ich mich bei Uwe Fritsche und Gunar 
Weber für ihr Engagement im Ortschaftsrat in den letzten Jah-
ren recht herzlich bedanken. 
Ihr  
Robert Gellert

Frühjahrsputz

Leuchtende Kinderaugen beim kreativen 
Kuscheltier-Nachmittag
Am 7. März durften wir als Kreativzirkel Petersberg gemeinsam 
mit dem SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. einen ganz besonde-
ren Kreativnachmittag in der Galerie im Museum Petersberg 
veranstalten. Zahlreiche Kinder kamen zusammen mit ihren 
Eltern und Großeltern, um ihr ganz persönliches Kuscheltier 
herzustellen und anschließend zu „adoptieren“.
Mit viel Begeisterung wählten die Kinder aus verschiedenen 
Flauschikisten ihre Lieblingstiere aus – darunter Panda, Hase, 
Tiger, Koala oder Elefant. Anschließend wurde gefüllt, gestaltet 
und natürlich auch gekuschelt. Mit großer Konzentration und 
noch größerer Freude entstanden viele individuelle Kuschel-
tiere.
Ein besonderes Highlight wartete am Ende auf die jungen Teil-
nehmer: Jedes selbst gestaltete Kuscheltier konnte offiziell 
adoptiert werden. Stolz erhielten die Kinder dafür eine eigene 
Adoptivurkunde für ihr neues flauschiges Familienmitglied.
Es war schön zu sehen, mit wie viel Freude und Kreativität 
die Kinder bei der Sache waren. Am Ende des Nachmittags 
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verließen sie mit leuchtenden Augen und ihren neuen Beglei-
tern im Arm die Galerie. Auch für das leibliche Wohl war ge-
sorgt – bei Kaffee und Kuchen konnten sich Eltern und Gäste 
in gemütlicher Atmosphäre austauschen.
Wir vom Kreativzirkel Petersberg haben uns sehr über die  
große Resonanz gefreut. Der kreative Nachmittag bleibt für 
viele Familien sicher als schönes gemeinsames Erlebnis in  
Erinnerung.
Melanie Schelonneck
Kreativzirkel Petersberg

Förderverein Erholungsgebiet Petersberg e.V.
c/o Museum Petersberg
Alte Hallesche Straße 28
06193 Petersberg

Zeichenkurs „Naturformen anhand von 
Insekten, Reptilien und Amphibien 
darstellen“ im Museum Petersberg
Für weitere Informationen wählen Sie folgende Telefonnum-
mern: (034606) 2 02 29 oder senden Sie eine E-Mail an: info@
museum-petersberg.de
So., 15.03.2026
14-17 Uhr inklusive freier Museumseintritt
Für Anfänger und Fortgeschrittene
30 €

Reservierungen bitte unter 034606 20229 oder 
info@museum-petersberg.de
Welch vielfältige, mitunter skurrile, aber dabei biologisch 
immer sinnvolle Formen die Natur hervorbringen kann, 
zeigt wohl kaum eine Tiergruppe besser als jene der Insek-
ten. Der Metallkünstler Helmut Gosdschick, dessen Werk 
in der Ausstellung „Aus einem Stück“ bis zum 06.04.26 im 
Museum Petersberg präsentiert wird, hat nicht grundlos 
zahlreiche Zeichnungen zu seinen handgeschmiedeten 
Tieren gefertigt, um am Ende naturgetreue Nachbildun-
gen produzieren zu können, die zugleich bewegt ausse-
hen, aber auch ausbalanciert in ihren Stellungen halten, 
so filigran ihre Glieder auch ausgearbeitet sind. Die detail-
reichen, wissenschaftlich fundierten Insekten, Reptilien 
und Amphibien in verschiedenen Maßstäben, die dabei 
entstanden sind, sollen im Zeichenkurs „Naturformen an-
hand von Insekten, Reptilien und Amphibien darstellen“ 
als Grundlage fürs Zeichnen dienen. Dabei ist egal, ob An-
fänger oder Fortgeschrittener, Kursleiterin Miriam Seibel 
nimmt jeden mit. 

Von der Schnellskizze, dem Zerlegen von Körpern in einzelne 
Formen bis zur ausschraffierten Zeichnung kann Vielfältiges 
im einzigartigen Ambiente eines ehemals preußisch-königli-
chen Forsthauses probiert werden. Genießen Sie die weiteren 
vielfältigen Ausstellungen des Museum Petersberg und zum 
Abschluss gern noch eine Tasse Kaffee! 
Materialien sind vor Ort ausreichend vorhanden.

Mit freundlichen Grüßen
Marie Reppe
Museumsleiterin

P r e s s e m i t t e i l u n g
Für weitere Informationen wählen Sie folgende Telefonnum-
mern: (034606) 2 02 29 oder
schreiben Sie eine Mail an: info@museum-petersberg.de
Im Museum Petersberg wird vom 28.02. bis 06.04.2026 die 
Sonderausstellung

„Aus einem Stück“
präsentiert. Sie zeigt das künstlerische Schaffen des Me-
tallgestalters Helmut Gosdschick aus Blankenfelde (Bran-
denburg). Der Titel bringt das Besondere der Ausstellung 
auf den Punkt. Es handelt sich um Insekten, Spinnen, Am-
phibien und Reptilien, die aus einem Stück Metall heraus-
geschmiedet wurden. Erstmalig ist Gosdschicks Schmie-
dekunst in diesem Umfang mit fast 100 verschiedenen 
Tierarten zu sehen. Kuratiert wird die Ausstellung von 
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seiner Tochter Uta Skrabania, die seine Schmiedestücke, 
Zeichnungen und Skizzen sowie persönlichen Aufzeich-
nungen und Anmerkungen zusammengeführt hat.
Die Ausstellung zeigt informativ und anregend auf, welche 
neuen und unerwarteten Möglichkeiten sich durch die Aus-
übung des Schmiedehandwerks für Helmut Gosdschick nach 
Beendigung seines Berufslebens eröffneten. 
Er wurde 1934 in Altzauche im Spreewald geboren und erlern-
te bei seinem Vater den Beruf des Huf- und Wagenschmieds. 
Nach dem Studium an der Ingenieurschule Wildau führte ihn 
seine erste berufliche Tätigkeit als Konstrukteur nach Halle. 
Nach Beendigung seines Berufslebens als Ingenieur kehrte er 
zu seinen Wurzeln als Schmied zurück. Helmut Gosdschick
war sehr naturverbunden und hatte großes Interesse an Natur-
Motiven in Stahlgittern und Geländern. Er beschäftigte sich ab 
1997 intensiver mit Insekten und erkannte die Einzigartigkeit
und Vielfalt dieser bedeutenden und größten Tierartengrup-
pe. Zu seinen Exponaten, die er von 1997 bis zu seinem Le-
bensende 2017 geschaffen hat, gehören Bockkäfer, Laufkä-
fer, Blatthornkäfer, Heuschrecken, Spinnen, Fliegen, Bienen, 
Libellen, Edelfalter, Wegwespen sowie Eidechsen, Agamen, 
Geckos und Kröten. Er schmiedete seine Tierfiguren unter An-
wendung der klassischen Schmiedetechniken, wie Absetzen, 
Breiten und Strecken auf der Grundlage einer vorher maß-
stabsgerecht gefertigten Zeichnung – nach Vorlagen aus der 
Literatur. Das Besondere ist, dass seine Schmiedestücke nicht 
nur stilisiert, sondern in natürlicher Größe mit möglichst vielen
Einzelheiten aus einem Stück Metall geschmiedet wurden. 
Stahl, Titan, Kupfer – Helmut Gosdschick experimentierte mit 
verschiedenen Materialien und Oberflächenbehandlungen, um 
eine naturnahe Gestaltung in den Strukturen und der Farbig-
keit zu erreichen. Dadurch gelang es ihm, das starre Material 
mit Leben zu erfüllen. Genau wiedergegebene arttypische Ei-
genschaften lassen den Betrachter vermuten, dass z. B. eine 
in Kampf- oder Lauerstellung verharrende Agame (Schuppen-
echse) oder eine zum Sprung ansetzende Kröte tatsächlich 
im nächsten Moment aktiv werden könnte. Die verschiedenen 
Exponate werden in der Ausstellung zusammen mit den ent-
sprechenden Skizzen bzw. Zeichnungen präsentiert und ent-
falten so ihre faszinierende Wirkung noch stärker. Lassen Sie 
sich von der besonderen Kunst des Metallgestalters Helmut 
Gosdschick inspirieren und begeistern!

Das Museum hat Di. bis So. von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Mit freundlichen Grüßen
Marie Reppe
Museumsleiterin

Nach der Aktion wird es auf dem
Petersberg und in Drehlitz noch
einen Imbiss geben 

11.04.2026
09:30-12:30 Uhr

Drehlitz: vor der Feuerwehr
Frößnitz: an der Eisdiele

Petersberg: auf der Festwiese

Frühjahrsputz

Bitte bringt eure eigenen Müllgreifer, Handschuhe, Rechen etc.
zum Treffpunkt mit. Müllsäcke werden gestellt.

Ortschaftsrat Petersberg

Gemeinsam machen wir unsere Orte 
noch schöner!
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
Liebe Sennewitzerinnen und Sennewitzer,
wir möchten die Gelegenheit nutzen und Sie über aktuelle  
Themen unserer Ortschaft informieren. Die Vollsperrung der 
Straße „Im alten Dorf“ (außerorts) stellte viele Anwohnerinnen 
und Anwohner des Lehmbergfeldes vor Herausforderungen. 
Eine frühere Information im Amtsblatt war leider nicht mög-
lich, da sich der genaue Termin der Vollsperrung aufgrund der  
Witterung der vergangenen Monate erst kurzfristig festlegen 
ließ.
Von der Grundschule wurde uns mitgeteilt, dass die abend-
lichen Nutzerinnen und Nutzer der Sitzgelegenheit neben dem 
Schulgelände vermehrt Müll – insbesondere Glasflaschen 
– auf das Schulgrundstück werfen. Angesichts der damit ver-
bundenen Verletzungsgefahr für die Kinder soll die Sitzbank 
zeitnah versetzt werden. Über den neuen Standort berät der 
Ortschaftsrat in enger Abstimmung mit der Gemeinde.
Ebenfalls erreichten uns Beschwerden über eine zunehmend 
unangenehme Situation im Bereich des Döckritzangers. Die 
Menge an Hundehinterlassenschaften hat dort ein Ausmaß an-
genommen, das für die Anwohnerinnen und Anwohner nicht 
mehr hinnehmbar ist. Leider zeigt sich dieses Problem nicht 
nur dort, sondern in mehreren Bereichen von Sennewitz.
Wir möchten daher nochmals auf die geltenden Regelungen 
der Gefahrenabwehrverordnung der Gemeinde Petersberg 
hinweisen:
Auszug § 7 Gefahrenabwehrverordnung - Tierhaltung / Um-
gang mit Tieren
(5) Die Personen, die ein Tier halten oder führen, haben dafür 
Sorge zu tragen, dass das Tier öffentliche Straßen, Anlagen 
und Einrichtungen nicht durch Kot verschmutzt. Lassen sich 
Verschmutzungen nicht vermeiden, sind diese unverzüglich zu 
beseitigen.
Ein Verstoß gegen diese Vorschrift stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann entsprechend geahndet werden. Im Übrigen 
betrifft diese Regelung alle Tierhalterinnen und Tierhalter, also 
auch Pferdebesitzer, die Hinterlassenschaften entfernen müs-
sen. Wir appellieren eindringlich an alle Tierhalterinnen und 
Tierhalter: Bitte entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer 
Tiere ordnungsgemäß, um weitere Beschwerden und mögli-
che Maßnahmen durch das Ordnungsamt zu vermeiden. 
Zur Verbesserung der Situation im Bereich des Döckritzan-
gers wurde durch die Hundeschule Saalfeld ein Abfalleimer 
für Hundekot inklusive Beutelspender aufgestellt. Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei Frau Saalfeld für die schnelle und 
unkomplizierte Unterstützung bedanken und hoffen, dass der 
Abfalleimer an dieser Stelle von allen Hundehalterinnen und 
Hundehaltern rege genutzt wird.
Wir wünschen allen Sennewitzerinnen und Sennewitzern fro-
he Ostern, erholsame Feiertage und schöne Stunden im Kreis 
von Familie und Freunden.
Ortschaftsrat Sennewitz
(Juliane Gerz)

Pflegeeinsatz im Park und 
Frühjahrsbepflanzung auf dem Dorfplatz
In den vergangenen Wochen durften wir wieder erleben, 
was möglich ist, wenn viele Hände zusammenhelfen. Am 
21.02.2026 wurde der Park am Lehmbergfeld mit großem  
Engagement und viel Herzblut durch zahlreiche freiwillige  

Helferinnen und Helfer verschönert. Entlang der Götsche wur-
den überwucherte Triebe entfernt, im gesamten Park Totholz 
beseitigt und Bäume und Sträucher erhielten einen frischen, 
kräftigenden Rückschnitt. Überall wurde angepackt – mit Ener-
gie, guter Laune und echtem Gemeinschaftsgeist. Besonders 
stolz sind wir auf unsere jüngsten Unterstützerinnen und Un-
terstützer. Die Kinder waren mit einer Begeisterung dabei, die 
einfach ansteckend war. Sie halfen tatkräftig beim Holztragen 
und setzten unzählige Blumenzwiebeln in die Erde. Dank ih-
res Einsatzes wird der Park im kommenden Frühjahr in noch 
bunterer Pracht erstrahlen. Etwas weniger schön war jedoch, 
dass zunächst zahlreiche Hundehinterlassenschaften beseitigt 
werden mussten, damit alle gefahrlos arbeiten konnten – ein 
Thema, das uns leider immer wieder begegnet. In den Tagen 
nach der Aktion hat der Unterhaltungsverband „Untere Saale“ 
das gesammelte Holz gehäckselt. Vielen Dank dafür. Uns ist 
bewusst, dass noch nicht alle Holzreste vollständig beseitigt 
sind. Diese letzten Arbeiten folgen in den kommenden Tagen.
Auch auf dem Dorfplatz zeigte sich erneut, wie lebendig unse-
re Gemeinschaft ist: Die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Sennewitz sowie die Kinder der Mäusegruppe unserer 
Kita bepflanzten mit viel Liebe die beiden Beete. Nun können 
sich alle, die am Dorfplatz vorbeikommen, an einer bunten, fri-
schen Blütenpracht erfreuen.
Unser herzlicher Dank gilt den kleinen Gärtnerinnen und Gärt-
nern sowie den Mitgliedern des Ortschaftsrates Sennewitz, die 
diese Bepflanzung erneut finanziell ermöglicht haben.
Die nächsten Projekte stehen bereits in den Startlöchern. Wir 
freuen uns darauf, schon bald wieder berichten zu können, wie 
unsere Ortschaft weiterwächst, blüht und zusammenhält.
Wer Lust hat, uns bei zukünftigen Vorhaben zu unterstützen, 
ist jederzeit herzlich willkommen – persönlich, über Instagram, 
Facebook oder per E-Mail (vorstand@dorfliebe-sennewitz.de). 
Gemeinsam können wir viel bewegen!

Wir wünschen allen frohe Ostern, ein paar entspannte 
Feiertage, einen tollen Start in den Frühling und natürlich 

viel Erfolg bei der Ostereiersuche.
Dorfliebe Sennewitz e.V.
(Juliane Gerz)

Plakatmaibaum.pdf

M A I B A U M F E S T

W I R  E R I N N E R N  U N S
Freitag, 24. April 2026, 19 Uhr, KulturContainer

Wir wollen uns Vergangenes, Kurioses und Seltsames
in Erinnerung rufen und hoffen auf die Teilnahme von
Maiburschen der ersten Feste!

Wir zeigen historische Fotos vom ersten und allen
folgenden Maibaumfesten, vielen Maibuben und  drei
Maibäumen.

Jeder ist willkommen! Kein Eintritt!
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Schach 
Am 1. März trat die Sennewitzer Mannschaft in der 7. Runde 
der Bezirksliga Halle auswärts bei Saalespringer Halle III an. 
An 3 Brettern wurde relativ schnell remis vereinbart. Die ande-
ren 3 Partien dauerten und der Ausgang des Wettkampfs war 
lange ungewiss. Mit etwas Glück konnten Bernd Müller, Hend-
rik Ehrath und Sebastian Daub ihre Partien siegreich beenden, 
wodurch Sennewitz die Mannschaftswertung unerwartet klar 
mit 4,5 : 1,5 gewann. 
An der Aufgabe aus dem Jahr 1900 kann man auch heute 
noch lange knobeln. Wie setzt Weiß in 3 Zügen matt? Mit der 
richtigen Idee ist es ganz leicht. Die Lösung, Spielberichte und 
Infos zum Schachverein sind zu finden unter: www.schach-in-
sennewitz.de   
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

Ein ganz besonderer Tag
Im Rahmen des Projektes „Handwerkerprojekt – Kleine 
Hände, große Zukunft“ durfte die Mäusegruppe aus der Kita 
„Kinderparadies Sennewitz“ die Firma Heinrich Vorwerk 
SE & Co. KG besuchen.
Wir wurden herzlich von Frau Börs und Frau Zilke begrüßt und 
nahmen anschließend im Konferenzraum Platz. Dort wurde 
den Kindern anschaulich erklärt, welche Arbeiten in der Firma 
Friedrich Vorwerk durchgeführt werden und wofür diese wich-
tig sind. Dank der guten Vorbereitung in der Kita wussten die 
Kinder bereits einiges und konnten viele Fragen stellen, die 
geduldig und verständlich beantwortet wurden.
Ausgestattet mit Helm, Warnweste und Handschuhen ging es 
dann endlich los.
Auf dem Betriebsgelände wurden extra für uns mehrere Statio-
nen aufgebaut. An der ersten Station suchten die Kinder mit 
Hilfe eines Metalldetektors eine Schatzkiste. Darin befanden 
sich Schrauben und Muttern. Die Aufgabe bestand darin, die 
passende Mutter zu ihrer Schraube zu finden – dabei wurde 
geredet, getauscht und ausprobiert. An der zweiten Station 
durften jeweils zwei Kinder gemeinsam ein langes Rohr durch 
einen Hindernisparcours tragen. Zuerst ging es durch ein riesi-
ges Rohr hindurch, dann über einen Slalom auf einen großen 
Erdhügel und anschließend wieder zurück. Alle Kinder waren 
sehr konzentriert – und am Ende waren natürlich alle Sieger.
Im dritten Durchgang durfte endlich in den großen Bagger 
geklettert werden. Nacheinander konnten die Kinder Erde von 
dem Erdhügel umschichten. Die Freude über dieses Erlebnis 
war in den leuchtenden Kinderaugen deutlich zu erkennen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Baggerfahrer 
– es war einfach toll! Die vierte Station gab einen Einblick in 
die große Vielfalt der Rohre: von klein bis groß, von starr bis 
biegsam. Die Kinder probierten aus, welche Verbindungen zu 
welchen Rohren passen.
Zum Abschluss wurde unser Hunger mit Nudeln und roter 
Soße sowie Schokopudding gestillt. Am Ende bekam jedes 
Mäusekind eine Urkunde und einen Beutel mit kleinen Über-
raschungen als Andenken überreicht.
Auf dem Rückweg zur Kita „Kinderparadies“ planten die 
Kinder bereits ihre eigene Baustelle. In den darauffolgenden 
Tagen brachten sie Rohre, Bögen und Verbinder mit und be-
gannen selbst zu bauen. 
Dabei wurde der ge-
samte Sandkasten in-
klusive Matschanlage 
umgegraben. Als die 
Arbeiten abgeschlossen 
waren, hieß es: Wasser 
marsch! Die Rohrleitun-
gen wurden getestet – 
mit großem Erfolg. Die 
Firma Vorwerk hat uns 
damit ein unvergess-
liches Erlebnis ermög-
licht.
Wir sagen von Herzen 
DANKESCHÖN an alle 
Beteiligten!
Nun heißt es: Daumen 
drücken für unsere 
Teilnahme am Projekt 
der Handwerkskammer 
„Kleine Hände – große 
Zukunft“.

MAIBAUM-FEST

Sennewitzer KulturContainer

S a m s t a g ,  2 5 .  A p r i l  2 0 2 6

20.20.

Planung und Durchführung eines solchen Festes kosten viel Zeit und Geld.
Deshalb: Bitte eigene Getränke zu Hause lassen!

KulturContainer/Festplatz

Konzert Schalmeienorchester „Grün-Weiß Löbejün“
(KulturContainer)

NEU: Übergabe-Zeremonie (Festplatz)
Zug der Maiburschen und Maibuben (K.-Liebkn.-Str.)
Aufstellen Maibaum und Maibirke (Dorfplatz)

Ende der Veranstaltung22:00

15:00

16:00

14:00

BASTELN - KINDERSCHMINKEN - SPIELE

HÜPFBURG

BUFFET MIT SELBST GEBACKENEM KUCHEN

VERPFLEGUNG UND GETRÄNKE
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
Liebe Teichaerinnen & liebe Teichaer!
Wenn sich gute Nachrichten genauso schnell verbreiten wür-
den wie Gerüchte, wäre unsere kleine Welt wahrscheinlich ein 
Stück positiver. Lasst uns lieber das Gute weitererzählen! Ge-
meinsam mit dem Team des Ortschaftsrates habe ich mir für 
die kommenden Jahre weitere wichtige Ziele gesetzt, die es en-
gagiert und verantwortungsvoll umzusetzen gilt. Trotz bürokra-
tischer Hürden, den ein oder anderen Bremser werden wir diese 
Aufgaben mit Ausdauer, Beharrlichkeit und einem klaren Blick 
für die Bedürfnisse unserer Ortschaft angehen. Der Fokus und 
die Energie dafür ist da. Unser Ziel bleibt es, die nachhaltige 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde voranzubringen und eine  
lebenswerte Zukunft für alle Bürgerinnen und Bürger hier in  
Teicha zu gestalten.

Frühjahrsputz am Samstag, dem 11. April 2026
Gemeinsam anpacken & unseren Ort zum Strahlen bringen!
Am 11. April 2026 um 10 Uhr laden wir euch ganz herzlich auf den 
Dorfplatz zu unserem großen Frühjahrsputz ein. Egal ob jung oder 
alt, allein, mit Freunden oder der ganzen Familie – ihr seid alle 
willkommen! Wir freuen uns riesig darauf, gemeinsam mit Euch 
Teicha, Groitsch, Lehndorf, Löbnitz und Räthern auf Vordermann zu 
bringen. Ob Aufräumen, Gärtnern, kleine Bauaktionen oder eigene 
Ideen – jede helfende Hand macht einen Unterschied! Und das 
Beste: Am Ende des Tages stoßen wir alle zusammen an, lachen, 
quatschen – und klopfen uns stolz gegenseitig auf die Schultern.

„neue“ Rundbank am Spielplatz Bahnhofstraße
Es muss nicht immer alles neu sein! Manchmal lohnt sich auch 
der Blick auf das, was bereits vorhanden ist. Dank der finanziellen 
Unterstützung des Teichaer Heimatvereins konnte die alte Rund-
bank nun wieder aufbereitet werden. Mit viel Engagement und 
handwerklichem Einsatz der Tischlerei Heiko Markwart wurde sie 
instand gesetzt und erstrahlt nun wieder in neuem Glanz.

Solche Projekte zeigen, wie wichtig Gemeinschaftssinn und ehren-
amtliches Engagement für unsere Ortschaft sind. Durch die Auf-
arbeitung der Bank bleibt nicht nur ein Stück Vertrautes erhalten 
– gleichzeitig entsteht wieder ein schöner Ort zum Verweilen und 
Begegnen für Bürgerinnen und Bürger sowie Besucher unserer 
Ortschaft. Dafür gilt allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön.

Einfach mal „DANKE“ sagen
Als Ortsbürgermeister möchte ich im Rahmen des deutschlandwei-
ten Ehrentages am Samstag, dem 23. Mai 2026 allen Ehrenamt-
lichen, den Aktiven im Dorf, die Grünflächenpaten für ihre tolle Un-
terstützung in den letzten Jahren danken. Dazu gibt es ein kleines 
Grillfest, ein paar sportliche Aktivitäten und natürlich auch etwas 
Musik. Die persönlichen Einladungen werden jedem zugestellt! 
Ganz nach dem Motto „Für dich. Für uns. Für alle.“

Im Namen des Teichaer Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen
einen schönen Frühlingsbeginn sowie

ein paar erholsame und sonnige Osterfeiertage.
Steffen Schulze 
Ihr Ortsbürgermeister für Teicha

ca. 19.00 Uhr startet das

am Gründonnerstag
dem 2. April 2026 ab 15.30 Uhr

auf dem Sportplatz in Teicha
+++ Der Osterhase kommt ca. 16 Uhr +++

Freut Euch außerdem auf:
die Sportolympiade der Mini-Kids

zum 5jährigen Jubiläum
coole Mucke mit DJ Toni sowie

ein paar Überraschungen  J Kommt vorbei!
Fackelumzug!!!

Treffen 18.00 Uhr
Parkplatz Konsum

Für das leibliche Wohl sorgt
der SV „Traktor“ Teicha e.V.
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JAGDGENOSSENSCHAFT TEICHA

Der Vorstand lädt alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Teicha

am Freitag, den 17.04.2026 um 19.00 Uhr
in die „Begegnungsstätte Teicha“

OT Teicha, Zum Kirchberg 5, 06193 Petersberg
zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
TOP 1	 Eröffnung,
	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2	 Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste 		
	 und Abgleich mit dem Jagdkataster
TOP 3	 Wahl des Versammlungsleiters
TOP 4	 Genehmigung des Protokolls
TOP 5	 Bericht des Vorsitzenden
TOP 6	 Bericht des Kassenführers
TOP 7	 Kassenprüfungsbericht
TOP 8	 Entlastung des Vorstandes
TOP 9	 Wahl der Kassenprüfer
TOP 10	Bericht des Jagdpächters
TOP 11	 Auszahlung der Pacht
TOP 12	Beschlüsse, Verschiedenes

Der Vorstand

Das Knirpsenland in Teicha
Der Frühling kommt in großen Schritten…
…es lassen sich nicht lange bitten, die Blümelein aus ihren 
Knollen, an die Sonne alle wollen! (Natürlich sind es Zwiebeln, 
das weiß ein jedes Kind, aber das hätte sich doch nicht so 
schön gereimt.)
Unsere Pflanzaktion vom Herbst trägt erste Früchte. Schnee-
glöckchen und Andere recken ihre Köpfe in den Himmel und 
erinnern uns daran, dass der Winter uns langsam verlässt. 
Auch diese Jahreszeit hält uns auf Trab und bringt rituelle Fes-
te und Feierlichkeiten in unseren Kindergarten. 

Der Fasching war bunt, laut und lustig anzusehen. Unsere 
Superhelden, Bienen und Prinzessinnen haben wir mit einem 
Brötchenfrühstück begrüßt, ein großes Dankeschön an die  
Bäckerei Ebenrecht, die uns dafür die Brötchen spendiert hat.
In diesem Zuge auch Dank und Lob für die Unterstützung 
bei dem Projekt „Kleine Hände, große Zukunft“, an dem die  
Hasengruppe teilnimmt. Die Kinder wurden liebevoll empfan-
gen mit Schürzen, Bäckermützen und jeder Menge zu erfüllen-
der Aufgaben. Die Resultate, nämlich eigens geformte, leckere 
Brötchen, haben die Kinder später mit Heim genommen und 
sich schmecken lassen!
Die Vorschüler haben ihren Schwimmkurs beendet, ihn mit 
Seepferdchen oder Teilnehmerurkunde abgeschlossen. Wir 
sind stolz auch euch!
Liebe Eltern, ein Dank an Sie! Für das Verständnis, das Sie 
uns entgegengebracht haben, für die zeitweise Kürzung der 
Öffnungszeiten, in einem Moment, in dem es auch uns Erzie-
her „erwischt“ hat.
Dieser Monat bringt auch Vorfreude. Das „Duett WeZett“ be-
sucht uns mit seinem Mitmachtheater, gesponsort von der Fir-
ma Bergmann´s Menü- und Partyservice GmbH, die uns mit 
Mittagessen verköstigt.
Und Ende März werden unsere Kinder suchen, was der Oster-
hase für sie versteckt hat!
Bis bald sagt das 
Erzieherteam der Kita Knirpsenland in Teicha
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Unsere Sportgruppe wird 50
Seit 50 Jahren trifft sich jeden Montagabend unsere Sportgrup-
pe in der Sporthalle der Schule in Gutenberg. 
Aktiv sein war auch vor 50 Jahren in Mode, und so fanden sich 
schnell junge Frauen aus Gutenberg, Sennewitz und Teicha 
zusammen, um zu turnen, Ballspiele zu machen und ab und 
zu auch zu feiern. 
Inzwischen sind wir eine Gruppe älterer Damen, die sich fit  
halten wollen und auch den Zusammenhalt einer Grup-
pe schätzen. Einige von uns waren schon dabei, als Henny  
Becker, Sportlehrerin an der Gutenberger Schule, 1976 die 
Gruppe gründete.
Mit den Jahren gab es natürlich Veränderungen, besonders 
nach der Wende vergrößerte sich unsere Gruppe durch die 
vielen Zuzüge in unsere Dörfer. Henny Becker zog mit ihrer 
Familie nach Norddeutschland, aber zu unserem Glück war 
unter den neuen Mitgliedern auch eine Sportlehrerin, Ilse  
Oestreich, die die Leitung der Sportgruppe übernahm und   
diese Aufgabe bis heute super erfüllt. 
Gerade für die Zugezogenen waren von Anfang an auch die 
sozialen  Kontakte wichtig,  und so  feiern wir auch die Ge-
burtstage und gehen ab und zu schön essen. Ein Highlight 
waren auch  Busreisen nach Berlin, wo wir die Stadt und auch 
den Bundestag besichtigt haben. 
Wir sind stolz und froh, dass unsere Sportgruppe sich noch 
jede Woche zusammenfindet. Es hält uns  fit und gelenkig,  
obwohl wir alle über 70 und manche schon Mitte 80 sind. 
Und so hoffen wir, dass das Kreisschulamt noch lange die 
Turnhalle für uns und die anderen Vereine offen hält, dafür
Vielen Dank

Vogelwanderung Teicha
Bald ist es wieder so weit: Der für viele Naturfreunde vielleicht 
schönste Monat, der Mai, naht heran und mit ihm viele Mög-
lichkeiten, ihn in der freien Natur zu genießen. Dazu gehört 
auch, den vielen kleinen und größeren Vögeln der unmittel-
baren  Umgebung auf die Spiur zu kommen und ihnen unsere 
Aufmerksamkeit zu widmen. Das gelingt am besten mit Hilfe 
eines Fernglases und eines guten Bestimmungsbuches, denn 
viele Kleinvögel leben gut versteckt in den zu dieser Jahres-
zeit bereits gut entwickelten Kronen der Laubbäume. Manche 
Arten schaffen es, sich den neugierigen Blicken interessierter 
Beobachter vollends zu entziehen und verraten ihre Anwesen-
heit allein durch ihre Stimme. Eulen verschlafen den Tag mitten 
in unseren Dörfern, oft gut verstecken in größeren Gärten, so 
dass man sie mitunter nur schwer entdecken kann (s. Foto).
Interessierte Naturfreunde aus Teicha und Umgebung möchte 
der Heimatverein Teicha auch in diesem Jahr herzlich zur tra-
ditionellen Vogelwanderung einladen,
Treffpunkt ist am Sonnabend, dem 16. Mai 2026 um 7.30 Uhr 
in Teicha, am Teichaer Mühlberg/Ecke Petersberger Landstra-
ße (Bahnübergang, nahe Fa. Rösler).

Lassen Sie sich überraschen!
Hans-Jürgen Döhle
Heimatverein Teicha e. V.

Junge Waldohreulen, noch im Dunenkleid, aber bereits flügge. 
Sie wuchsen 2023 in einem alten Elsternnest heran und wurden 

von den Eltern gut mit Mäusen versorgt, sodass sogar alle 
5 Nestgeschwister flügge wurden.  
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Gemeinde Petersberg Ortschaft Wallwitz

Frauentag 2026 im Kulturhaus Wallwitz 
– Ein Fest, das verbindet

Was für ein Abend – oder besser gesagt: was für ein ganzer 
Tag voller Freude, Musik und Gemeinschaft!  
Unsere Frauentagsfeier 2026 im Kulturhaus Wallwitz hat 
einmal mehr gezeigt, wie lebendig und herzlich das 
Miteinander in unserem Ort ist. 
Pünktlich um 15 Uhr starteten wir mit einem stimmungsvollen 
Nachmittagsprogramm. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte 
Remmy von Demmy,  unterstützt 
von Ramona und Andreas am 
Keyboard. Mit viel Gefühl, guter 
Laune und bekannten Melodien 
wurde der Saal schnell in eine 
fröhliche Atmosphäre getaucht – 
der perfekte Auftakt für einen 
besonderen Tag zu Ehren 
unserer Frauen. 
Natürlich durfte auch das Tanzen 
nicht fehlen. Schon am 
Nachmittag und später am Abend 
füllte sich die Tanzfläche immer 
wieder mit gut gelaunten Gästen, 
die gemeinsam lachten, tanzten und den Alltag für ein paar 
Stunden hinter sich ließen. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war das köstliche 
Abendessen vom Gutshof 
Hädicke aus Teicha.   
An dieser Stelle möchten wir 
Sven Hädicke und seiner Frau 
noch einmal ganz besonders für 
ihre Unterstützung danken. Das 
Essen war hervorragend und 
wurde von unseren Gästen sehr 
gelobt. 

Für große Begeisterung sorgte am Abend auch das 
Männerballett des Karnevalverein Wallwitz e.V., das mit 
seinem Auftritt für viele Lacher und kräftigen Applaus im Saal 
sorgte. Gleichzeitig möchten wir dem Karnevalsverein  
herzlich danken, dass wir jedes Jahr das Kulturhaus und das 
Equipment des Vereins nutzen dürfen, um unsere 
Frauentagsfeier in Wallwitz zu veranstalten. 

Als es später wurde, übernahm unser DJ Tino das musikalische 
Zepter. Bis nach Mitternacht wurde gefeiert, getanzt und 
gelacht. Viele Tanzrunden sorgten für ausgelassene Stimmung 
– genau so, wie man es sich für eine gelungene
Frauentagsfeier wünscht.

Ein ganz besonderer Dank gilt den 
vielen Helferinnen und Helfern 
des Heimatverein Wallwitz e.V. 
Mit nur wenigen Mitgliedern stellt 
der Verein jedes Jahr 
Unglaubliches auf die Beine. Das 
unsere Frauentagsfeier regelmäßig 
innerhalb kürzester Zeit 
ausverkauft ist, zeigt, wie sehr 
diese Veranstaltung von unserem 
Publikum geschätzt wird. Ebenso 
möchten wir uns von Herzen bei 
unseren Gästen bedanken. Mit 
einer großzügigen Spende für 
unsere Crew im Hintergrund – also 
für Bar-, Kellner- und 
Küchenpersonal –haben Sie 
wieder einmal gezeigt, wie viel 
Wertschätzung und

Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft steckt. 
Darüber haben wir uns wirklich sehr gefreut. 

Und wer denkt, das war schon alles, darf sich schon jetzt auf 
das nächste Highlight freuen:  
Im Juni feiern wir 20 Jahre 
Heimatverein Wallwitz und 40 
Jahre DJ Tino. Ein großes Event 
im Park steht bevor, das sicherlich 
viele Besucher anlocken wird, um 
gemeinsam mit uns zu feiern. 
Wir sagen Danke für diesen 
wunderbaren Frauentag – und 
freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Wiedersehen im Juni, 
wenn es wieder heißt: 
Der Heimatverein Wallwitz lädt 
zum nächsten Event ein. 

Ortschaftsrat Wallwitz 

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 28.04.2026-18:00 Uhr statt. 
Ort: Dorfgemeinschaftsraum Wallwitz, 
Götschetalstraße 17- 06193 Petersberg 

Einladungen und 
Tagesordnungen 
per QR-Code         
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Gemeinsam stark für unsere Region 
Spendenprojekt für Vereine unserer Region Petersberg 
Was entsteht, wenn Engagement, regionale Unternehmen und 
Ehrenamt gemeinsam an einem Strang ziehen? Es entstehen 
Projekte, die unsere Region nachhaltig stärken. 
Mit großer Freude können wir heute über die ersten beiden 
erfolgreich umgesetzten Vorhaben unseres 
Spendenprojektes für die Vereine in der Region Petersberg 
berichten. Insgesamt sind sechs Projekte geplant – zwei 
davon konnten wir nun realisieren. …………………………………………………………… 

…………………………………………………………… 

Projekt 1: Moderne Musikanlage für den  
                  Heimatverein Wallwitz e.V. 
Den Anfang macht die Anschaffung einer neuen, 
professionellen Musikanlage für den Heimatverein Wallwitz 
e.V. Die Anlage wird künftig vielseitig einsetzbar sein: sowohl 
für Veranstaltungen im 
Park in Wallwitz als auch 
für Feierlichkeiten wie den 
Frauentag im Kulturhaus 
steht nun moderne 
Beschallungstechnik zur 
Verfügung. In der 
Vergangenheit stellte die 
Anmietung 
entsprechender Technik 
häufig eine 
Herausforderung dar. Die 
Ausleihgebühren waren 
kostenintensiv und die 
Verfügbarkeit nicht immer 
flexibel sowie die 
Lautstärke nicht optimal anpassbar. Dadurch war es nur 
eingeschränkt möglich, auch Veranstaltungen der 
Grundschule, der Sekundarschule oder anderer regionaler 
Akteure kurzfristig technisch zu unterstützen. Mit der eigenen 
Musikanlage schaffen wir nun eine verlässliche Grundlage für 
zahlreiche gelungene Veranstaltungen und stärken 
gleichzeitig die Zusammenarbeit zwischen Vereinen, 
Bildungseinrichtungen und allen Engagierten in unserer 
Region. Ein besonderer Dank gilt der TMG Group in 
Bitterfeld – Familie Ehrlich sowie dem Standort der 
Wilms-Gruppe in 
Thalheim. Durch ihre 
großzügige 
Unterstützung konnte 
dieses Projekt realisiert werden. 
…………………………………………………………… 
…………………………………………………………… 

Projekt 2:   50 Bierzeltgarnituren 
 
Das zweite Projekt richtet sich direkt an die Vereinslandschaft 
unserer Region: Es werden 50 neue Bierzeltgarnituren 
angeschafft, die künftig gemeinschaftlich genutzt werden 
können. Initiiert wurde 
dieses Vorhaben über 
das Spendenprojekt der  
Besonders stolz sind wir darauf, dass die Garnituren von den 
Weißenburger Werkstätten gefertigt werden – einer 
Lebenshilfeeinrichtung, in der Menschen mit Behinderung 
hochwertige Produkte herstellen. So verbinden wir soziale 
Unterstützung mit ehrenamtlichen Engagement. 
 
Unser besonderer Dank gilt hier insbesondere Familie Wagner 
sowie Herrn Tepfer, die dieses Projekt gemeinsam mit uns auf 
den Weg gebracht haben. 

 
Zukünftig können Vereine in unserer Region die Garnituren über 
einen gemeinsamen Kalender beim Heimatverein Wallwitz e.V. 
kostenfrei ausleihen.  
 

Lediglich eine sehr geringe Bearbeitungsgebühr könnte erhoben 
werden, um die Organisation und Logistik sicherzustellen. Wichtig 
ist uns dabei, dass die Nutzung unkompliziert und für alle 
zugänglich bleibt. 
 

 
 
Ehrenamt, das verbindet 
Als Ehrenamtler in unserem Ort sind wir dankbar und stolz, dass 
wir die ersten beiden von insgesamt sechs geplanten Projekten 
erfolgreich umsetzen konnten. Dieses Spendenprojekt zeigt 
eindrucksvoll, was möglich ist, wenn regionale Unternehmen 
Verantwortung übernehmen und das Ehrenamt aktiv 
unterstützen. 
Wir werden im Amtsblatt weiter berichten, sobald die nächsten 
Projekte in die Umsetzung gehen. 
Gemeinsam gestalten wir unsere Region – mit Engagement, 
Zusammenhalt und Weitblick. 
gez. T.Schaaf 

 

Einladung………………………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………… 

Liebe Mitglieder des Heimatverein Wallwitz e.V.  
und Interessierte. 
 
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung des 
Heimatverein Wallwitz e.V., 
am Freitag, den 24.04.2026 um 18.00 Uhr in der 
Heimatstube, recht herzlich ein. 

………………………………………………………………………………………………………………………… 
…………………………………………………………… 

Tagesordnung: 
 
öffentlich   ………………………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………… 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellen der                 
              Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der   
              Beschlussfähigkeit 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 3: Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden 
TOP 4: Finanzbericht des Schatzmeisters 
TOP 5: Aussprache zu den Berichten 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes                                                                              
………………………………………………………………………………………………………………………… 

nicht öffentlich                                                                                           
………………………………………………………………………………………………………………………… 
…………………………………………………………… 

 
TOP 7: Anträge, Sonstiges 

………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
Der Vorstand 
des Heimatverein Wallwitz e.V. 
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KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

April 2026
Monatsspruch:
„Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“ 
(Johannes 20,29)

GOTTESDIENSTE
Ab Ostern werden alle Gottesdienste wieder in den 
Kirchen unserer Ortschaften gefeiert.
Sonntag, 02.04.	Gründonnerstag	
	 18:00 Uhr	 Tischabendmahl Teicha		
	
Freitag	 03.04.	 Karfreitag
	 15:00 Uhr	 GD		  Sennewitz 
Samstag, 04.04.	Ostersamstag
	 Andacht mit Osterfeuer
	 18:00 Uhr	 GD+AM		 Merkewitz
	 Osternacht 	 22:00 Uhr	 Löbejün mit den 
					     Konfirmanden
Sonntag, 05.04.	Ostersonntag	
	 10:00 Uhr	 GD+AM		 Gutenberg
Sonntag, 12.04.	Quasimodogeniti	
	 10:00 Uhr	 GD		  Teicha
Sonntag, 19.04.	Miserik. Domini	
	 10:00 Uhr	 GD		  Sennewitz
Sonntag, 26.04.	Jubilate	
	 10:00 Uhr	 GD 		  Nauendorf
Sonntag, 03.05.	Kantate	
	 10:00 Uhr	 GD		  Merkewitz
	 10:00 Uhr	 GD		  Gutenberg
Sonntag, 10.05.	Rogate	 	
	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Teicha
ACHTUNG!
Die Standsicherheitsprüfungen auf den Friedhöfen im 
Pfarrbereich werden am 04. Mai stattfinden.

Weltgebetstag 2026
Nigeria „Kommt! Bringt eure Last.“
DANKE an alle Helfer, die den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag am 6. März vorbereitet und so zahlreich gestaltet haben.
Unter dem Motto „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken“ konnten wir in diesem 
Jahr wieder mit allen Sinnen erleben, wie wichtig es ist, Kirche 
immer neu als lebendige und hoffnungsvolle Gemeinschaft zu 
leben.
Danke auch an die fleißigen Köche, die uns mit vielen leckeren 
Speisen überrascht haben.

MUSIK IM PFARRBEREICH
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz, jeden 
Dienstag um 19:00 Uhr
Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
17:45 Uhr. 

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, 
wie immer in Teicha im Gemeindezentrum
dienstags ab 16:00 Uhr 
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele …)

Hier können wir...
-	Geschichten von Gott und der Welt kennenlernen,
-	einen netten Kaffeeklatsch erleben,
-	ganz wilde und auch ruhige Spiele im Garten mit anderen 
	 Kindern probieren,
-	Spaß an Basteln und Experimenten haben.
Kommt doch mal vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mit-
kommen möchten, sind sie beim Kaffee herzlich willkommen.

In den Ferien findet kein Kinderpfarrhaus statt!

Kinderpfarrhaus MINI
Seit Dezember 2021 treffen sich junge Familien mit Kindern 
von
1 Jahr bis zum Vorschulalter im Gemeindezentrum.
Immer am zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 15:45 -16:45 Uhr.

Miteinander singen, spielen, Kreatives Gestalten und, und, 
und.
Es gibt angeleitete Aktionen aber auch das gemeinsame
Freispiel der Kinder, Begrüßungs- und Abschiedsrituale
(z.B. Mitmach-Lieder), wiederkehrende jahreszeitliche und
kirchenjahrbezogene Aktionen.
Natürlich ist auch der Austausch der Eltern ein weiterer
wichtiger „Programmpunkt“!
Wir freuen uns auf weitere Interessierte!
Infos bei Bettina Prüß & David Joram

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet statt am:
- 04. April um 22 Uhr Osternacht in Löbejün
- 11. April von 10-15 Uhr in Teicha
- 09. Mai von 10-15 Uhr in Löbejün (Vorbereitung Konfirmation)

Zu den Konfirmandentagen gibt es noch gesondert Einladun-
gen.

Café Plus
Literarisches Konzert „…und das ist noch nicht alles…“ 

mit Paul Bartsch
Immer am 2. Mittwoch im Monat

ab 14:30 Uhr
Kommen Sie doch auch!

Zum offenen Gemeindezentrum Teicha
Am 08. April 2026

Sonstige VERANSTALTUNGEN
Radtour am 01. Mai
Am 01.05.2026 heißt es wieder: „Rauf aufs Rad und gemein-
sam unterwegs sein!“
Wir treffen uns wie gewohnt um 13.00 Uhr am Pfarrhaus in 
Teicha zu unserer traditionellen Fahrradtour.
In diesem Jahr ist unser Ziel die Kirche in Kösseln, wo uns die 
Dorfgemeinschaft Kösseln an der Fuhne e. V. herzlich emp-
fängt.
Ein besonderer Höhepunkt wird der Besuch von Herr Richt-
scheid sein. Als Ortsbürgermeister von Plötz – Kösseln wird er 
uns interessante Einblicke in die Geschichte der Kirche geben 
und Wissenswertes rund um den Ort berichten.
Auch in diesem Jahr ist ein gemeinsames Picknick aus mit-
gebrachten Speisen zur Stärkung für den Rückweg geplant.
Wir freuen uns auf eine abwechslungsreiche Tour mit vielen 
Teilnehmenden.
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Für alle, die nicht mit dem Fahrrad mitkommen können, be-
mühen wir uns um eine Mitfahrgelegenheit im PKW. Bitte im 
Pfarrhaus Teicha anfragen.
Am Samstag, dem 9. Mai findet die inzwischen 5. Pflanzen-
tauschbörse für Gartenpflanzen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
vor dem Tor des Gemeindezentrums der Kirchengemeinde 
statt.

Kinderzeltnacht 2026
Die jährliche Kinderzeltnacht im Pfarrgarten der Gemeinde 
Nauendorf findet vom 12.-13. Juni statt. Freitag um 16:30 Uhr 
Zeltaufbau, 18 Uhr Abendessen, Kennenlernen, Spiele usw.  
Am Samstag, 14 Uhr Zeltabbau mit Eltern und Kaffeetrinken 
bis 15 Uhr. 
Anmeldung unter: david.joram@ekmd.de

Kinderfreizeit 2026 
ins Freizeitheim Schmannewitz
Wir laden Euch ein zu einer Abenteuerreise auf einem ehe-
maligen Rittergut, bei der Ihr euch kreativ und handwerklich 
betätigen könnt. Ihr könnt am Lagerfeuer und beim Schwim-
men neue Freunde/innen finden, neue Spiele und spannende 
Geschichten kennenlernen und vielleicht Dinge ausprobieren, 
die Ihr noch nie gemacht habt. 
Info und Anmeldung bei: David Joram, Pfarrer im Pfarrbereich 
Teicha david.joram@ekmd.de & Birgit Malinowski, Gemeinde-
pädagogin im KGV Wettin und Könnern 
birgit.malinowski@ekmd.de 

			   Mehr Infos gibt es auf unserer 
			   Website unter folgenden QR Code 	
			   oder unter 
			   www.pfarrbereich-Teicha.de
 

Sprechzeiten Pfarrer: im Pfarramt Teicha
Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen
Bürozeiten Pfarrbüro Teicha Fr. Tradler (Tel.0160 94872892): 
Dienstag 13:00-17:30 Uhr, Donnerstag 8:00-12:00 Uhr

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

Stiftskirche St. Petrus auf dem Petersberg 
 

Jeden Sonntag feiern wir als Communität um 10.30 Uhr einen 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Stiftskirche. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Am 19. April sind Sie eingeladen, nach dem Gottesdienst zum 

Mittagessen zu bleiben. Es ist uns eine Hilfe, wenn Sie sich 
zum Mittagessen telefonisch anmelden: Tel. 034606-20409 

oder petersberg@christusbruderschaft.de 
_________________________________________________

 
Unsere Gebetszeiten strukturieren unseren Alltag – gerne 

nehmen wir Sie in das Gebet mit hinein. Zu folgenden Zeiten 
können Sie mit uns beten:  

Dienstag – Samstag: 8 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr 
Sonntag: 10.30 Uhr und 18 Uhr 

Passionszeit
im Kloster Petersberg

Tischabendmahl an Gründonnerstag, 
2. April, 18 Uhr
Gottesdienst zur Einsetzung des heiligen Abendmahls in
besonderer Atmosphäre: eine lange Tafel inmitten der
Stiftskirche erwartet Sie!

Karfreitag, 3. April
10.30 Uhr: Kreuzweg „Gekreuzigt. Gestorben. Begraben.“ 
Jesu Leiden und Sterben bedenken – miteinander einen
Weg gehen. Im Schweigen. In der Stille. Jede:r für sich und
doch gemeinsam. Wir beginnen in der Kirche.

14.30 Uhr: Andacht zur Todesstunde Jesu

„Erinnerung – Gegenwart – Verheißung“

Ostern
im Kloster Petersberg

Ostersonntag, 5. April
5.30 Uhr: Osternacht - von der Dunkelheit ins Licht
„Neubeginn. Staunen. Das Leben feiern.”
Anschließend sind Sie herzlich eingeladen 
zum Osterfrühstück zu bleiben. 

10.30 Uhr: Ostertanz und Ostersingen in der Kirche

Ostermontag, 6. April
10.30 Uhr: Feierliches Morgengebet im Licht von Ostern
Miteinander singen, beten, sich inspirieren lassen.
(ca. 45Min.)

mit Simone Kluge

Gottesdienst mit Ausstellungseröffnung: “Artenvielfalt mit
Biss”, Ausstellung zu Schafen aus der Region,
 in Zusammenarbeit mit dem Naturschutzbund Halle-Saalkreis

2. Sonntag nach Ostern, 19. April, 10.30 Uhr

5. PFLANZENTAUSCHBÖRSE
in Teicha vor dem Gemeindezentrum

am 09.05.2026
von 10 Uhr bis 12 Uhr

Sie haben zu viele Tomaten-, Paprika-, 
Blumenpflanzen ausgesät?

Dann kommen Sie vorbei.
Hier finden auch Sie Pflanzen für Ihren Garten.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Bibelgartenteam
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KIRCHENNACHRICHTEN
für das Ev. Kirchspiel Ostrau
mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten
und Drobitz sowie die Evangelische
Kirchengemeinde Krosigk mit Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau
Sonnabend, 4. April 2026,	 22 Uhr	  Löbejün
für alle Gemeinden in den Pfarrbereichen Wettin, Teicha und 
Ostrau/Krosigk in der Stadtkirche St. Petri in Löbejün. Feier 
der Osternacht mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden.

OSTRAU
Ostersonntag, 5. April 2026, 	  10 Uhr
für Ostrau und Mösthinsdorf mit Musik

DROBITZ
Ostermontag, 6. April 2026,	 9.30 Uhr
mit Musik

KROSIGK
Ostersonntag,6. April 2026,	 11 Uhr
Ostergottesdienst mit Musik

KINDERKIRCHE
Herzliche Einladung an alle Kinder!
Die Termine für die Kinderkirche im April sind: Donnerstag, 
dem 9. April 2026 und Donnerstag, dem 23. April 2026, jeweils 
von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet am Sonnabend, dem  
11. April 2026, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Teicha statt.

FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 29. April 2026, um  
15 Uhr, im Pfarrhaus in Ostrau.

DANK
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels  
Ostrau dankt dem Schloß Ostrau e.V. für die gute Zusammen-
arbeit  während der diesjährigen Tage der Winterlinge. Die 
Führungen mit Herrn Reinhard Luge durch Schloßpark und ev. 
Kirche machten viele Besucherinnen und Besuche mit der Ge-
schichte und Schönheit von Ostrau bekannt.
Ebenso dankt der Gemeindekirchenrat Frau Dr. Birgit  
Sebastian für die Führungen durch die Kirche in Ostrau. An 
allen Nachmittagen (von 14.30 Uhr bis 18 Uhr) der Tage der 
Winterlinge konnte Frau Dr. Sebastian Informationen über die 
Geschichte der Kirche weitergeben, die dankbar angenommen 
wurden.

FRIEDHÖFE
Auf den Friedhöfen in Ostrau, Werderthau, Mösthinsdorf,  
Drobitz und Krosigk finden am 4. Mai 2026 die Standfestig-
keitsprüfungen der Grabsteine für dieses Jahr statt.

Evangelisches Pfarramt Ostrau,
Pfarrer Christoph Schulz
K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau
Tel. 034600/20284

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, PLÖßNITZ 
UND ZWEBENDORF
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, 
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 

Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, 
E-Mail: a.ebel@posteo.de, Telefon: 0345 22604634  
oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Ab 2026 ist das Pfarrbüro zunächst nur noch am Dienstag von 
10-13 Uhr geöffnet. Gegebenenfalls werden neue Zeiten fest-
gelegt. Kontakt siehe oben. In dringenden Fällen bitte Pfarrer 
Thon anrufen!

KIRCHENMUSIK 
IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauun-
gen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprech-
bar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin 	 Tel.: (034604) 21843
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt	 Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Musi-
ker(in), dann fragen Sie danach den Orga-nisten Ihrer Wahl.

BESONDERES
Abend- Psalm
Jeden Dienstag 18 Uhr , Kirche Hohenthurm

Liturgisches Abend-Gebet
24. April in Maschwitz
22. Mai in Seeben

Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienst
10. Mai, 14:00 Uhr, Kirche Braschwitz

Himmelfahrts-GD auf dem Burgstetten
14. Mai, 10:00 Uhr (bei schlechtem Wetter: Kirche Niemberg)

Konfirmation
24. Mai 13:00 Uhr, Kirche Gollma

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 19.04.2026
Brachstedt		  09:00 Uhr, Kirche
Maschwitz		  10:30 Uhr, Kirche
Sonntag, 26.04.2026
Peißen			   09:00 Uhr, Kirche
Niemberg		  10:30 Uhr, Kirche
Zwebendorf		  14:00 Uhr, Kirche
Sonntag, 03.05.2026
Brachstedt		  10:30 Uhr, Kirche
Oppin			   09:00 Uhr, Kirche
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Sonntag, 10.05.2026
Plößnitz		 10:30 Uhr, Kirche
Braschwitz	 14:00 Uhr, Kirche
Peißen		  09:00 Uhr, Kirche
Zwebendorf	 10:30 Uhr, Kirche
Donnerstag, 14.05.2026
Burgstetten	 10:00 Uhr, Freiluft-GD
Pfingstsonntag, 24.05.2026
Peißen		  10:00 Uhr, Kirche
Gollma		  13:00 Uhr, Kirche (Konfirmation)
Niemberg	 14:00 Uhr, Kirche
Pfingstmontag, 25.05.2026
Maschwitz		  09:00 Uhr, Kirche
Brachstedt		  10:30 Uhr, Kirche

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
(JEWEILS 14.30 UHR)
Hohenthurm 	 21.04. (aktuelle Absprachen beachten!)
Zwebendorf	 15.04. (aktuelle Absprachen beachten!)
Oppin		  28.04.
Peißen		  22.04.
Brachstedt	 29.04.

FRIEDHOF HOHENTHURM
Auf dem Friedhof Hohenthurm sind von einigen Grabstellenin-
habern die Friedhofsunterhaltungsgebühren für das Jahr 2025 
noch nicht bezahlt worden. Daher bitten wir um umgehende 
Bezahlung!
Wir möchten Mahnungen mit Gebühren vermeiden.

Erdgrab 15 €
Urnengrab 30 €
Einzahlung in bar dienstags von 10-12 Uhr noch im Pfarrbüro 
oder per Überweisung. Ab 2026 wenn möglich per Überwei-
sung.

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr. Infos über  
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN werden 
gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im In-
ternet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben.

 
 

 
Verkauf des ehemaligen Gemeindehauses in 
Petersberg OT Kütten 
 

 
Mehr Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.immowelt.de/expose/2gnp85t 
 

 
 

 
Verkauf eines sanierungsbedürftigen 

Mehrfamilienhaus-Ensembles im beliebten OT 
Sennewitz 

 
Karl-Liebknecht-Straße 

06193 Petersberg 

 
Mehr Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Petersberg unter: 

Leben & Wohnen  Bauen, Wohnen & Umwelt  Grundstücksverkäufe 

 

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 08. Mai 2026

Redaktionsschluss:
Dienstag, 21.04.2026, bis 12.00 Uhr

Fotos bitte nicht in Texte einbetten,
sondern extra als tif- oder jpg-Datei senden.  


